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Sehr geehrte Rennwegerinnen und Rennweger,
Liebe Freunde des Katschtales!

Ein Jahr neigt sich wieder dem Ende zu, der Winter 
zieht ein und wir freuen uns auf eine schöne Weih-
nachtszeit. Im vergangenen Jahr ist in unserer Ge-
meinde sehr viel geschehen. Mit Fleiß und Bemühen 
ist uns gemeinsam zwar nicht alles, aber dafür wieder 
einiges gelungen. Viel Wertvolles wurde aufbereitet 
und anderes abgearbeitet. Dass uns so vieles gelun-
gen ist, liegt vor allem an der guten Zusammenarbeit 
im Gemeinderat. Das Thema „Wohnen“ wurde unter 
anderem weiter intensiv behandelt und nun darf sich 
das eine oder andere Ergebnis auch schon sehen las-
sen. Mit dem Wissen, dass dies zwar ein langer, aber 
dennoch ein ganz wichtiger Prozess ist, sehe ich dies 
als eine der Kernaufgaben einer jeden Gemeinde.

Ich darf wieder über ein paar Punkte der letzten Mo-
nate berichten:

Bürgermeister Saison-Schikarte Katschberg

Auch für die heurige Wintersaison ist für unser Top-
Schigebiet Katschberg die Bürgermeister Saison-Schi-
karte wieder erhältlich. Bitte beachtet, dass die Aus-
gabe der Bürgermeister Saison-Schikarte nur bis zum 
24.12.2023 möglich ist. Beispielgebend von Rennweg 
aus, sind in diesem Winter nun auch die restlichen Lie-
ser- und Maltataler Gemeinden sowie die Gemeinde 
St. Michael im Lungau gefolgt. Ein herzliches Danke-
schön an die Bergbahnen Katschberg, Herrn Josef 
Bogensperger jun., für dieses Entgegenkommen. 
Durch unsere gemeinsame Kostenteilung können 
diese begünstigten Saisonkarten auf unserem Haus-
berg für die heimische Bevölkerung wieder angebo-

ten werden. 
G e m e i n s a m 
wünschen wir 
eine unfallfreie 
Schisaison so-
wie ein kräfti-
ges Schi-Heil!

Interkommunale Zusammenarbeit - 
Energie in aller Munde

Bei der Zusammenarbeit der fünf Lieser- und Maltata-
ler Gemeinden wurde das Projekt „Energiegemein-
schaften und Energiegemeinden” ausführlich weiter-
verfolgt. Dieses und andere Projekte wird von allen 
fünf Bürgermeistern getragen, inszeniert und nimmt 
nun auch schon Formen an. 

Die Energie der Zukunft ist erneuerbar, dezentral er-
zeugt und regional verteilt. Das ist eine Jahrhundert-
chance für uns, entweder wir nehmen es selbst in 
die Hand oder es wird von jemanden anderem um-
gesetzt. Ich sehe das in der Verantwortung der Ge-
meinden, die in Zukunft dabei eine große Rolle spie-
len müssen. Ein wesentlicher Punkt wird dabei der 
Energiehandel spielen. Ziel ist es dabei in Zukunft mit 
den Energiekonzernen auf Augenhöhe zu verhan-
deln und nicht als Bittsteller dazustehen. Das bietet 
Unabhängigkeit, Sicherheit und Stabilität. Deshalb 
wurde nun eine Steuerungsgruppe eingerichtet, in 
der alle Gemeinden vertreten sind und sich diesem 
Thema weiter annehmen. Diese Steuerungsgruppe 
wurde bewusst nicht nur von Gemeinderäten be-
setzt, sondern auch von fachwissenden Menschen 
aus der Bevölkerung, die sich dieser spannenden 
und verantwortungsvollen Aufgabe annehmen - 
herzlichen Dank an die Beteiligten.

Mein großes Anliegen „Wohnen in Renn-
weg“ (WIR) darf auch in dieser Ausgabe 
der Gemeindezeitung nicht fehlen: 

Ich möchte in Erinnerung rufen in welche Richtungen 
die Bemühungen laufen:
Wir befassen uns seit dem Jahr 2021 intensiv mit dem 
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Thema „Wohnen in Rennweg“. Wie ein Puzzle nimmt 
dieses Thema nun Formen an und ich darf folgendes 
berichten:

Um dieser verantwortungsvollen Aufgabe in der Zu-
kunft gerecht zu werden, habe ich selbst im abge-
laufenen Jahr den Lehrgang „Baukultur und Ortsent-
wicklung“ in der Verwaltungsakademie vom Land 
Kärnten besucht und bei allen Schulungen/Exkur-
sionen teilgenommen. Das tat ich im Bewusstsein 
der Verantwortung, um einerseits meinen Horizont 
zu diesem Thema zu erweitern und anderseits dem 
Zukunftsprogramm Wohnen in Rennweg mit bestem 
Wissen und Gewissen für uns, unserer Jugend und 
unseren nachfolgenden Generationen gerecht zu 
werden.

Die vier Säulen aus dem Zukunftsprogramm „Wohnen“ 
(wie in der Gemeindezeitung Dezemberausgabe 
2021 definiert) und Schritte, die dafür gesetzt wurden:

a. Schaffung eines Baulandmodells bzw. Bau-
 gründe für unsere Jungfamilien
 - das Grundstück im Ortskern von St. Peter mit 
   einer Größe von rund 7.000 m2 wurde bereits 
   im vorigen Jahr von der Gemeinde angekauft  
  und beim Bürgerbeteiligungsprozess breit 
   mit interessierten Gemeindebürgerinnen disku- 
  tiert. Das Ergebnis davon wird in die weitere 
   Planung wieder einfließen und in der Umsetz- 
  ung Berücksichtigung finden.

b. Eigentumswohnungen für Leute, denen ein Haus 
 zu groß ist, aber im Eigentum wohnen wollen
 - wird ebenso im Projekt unter Punkt a. behan- 
  delt und weiterentwickelt. 

c. Leistbare Mietwohnungen
 - mit dem Wissen, dass die BUWOG nach und  
  nach in dezentralen Gebieten wie bei uns die 
   Häuser an Investoren abverkauft, habe ich keine 
   Mühen gescheut, alles zu unternehmen diese 
   Häuser für die Gemeinde Rennweg abzusichern 

   und in Gemeindehand zu bringen. Es gab 
   dafür über 70 Begegnungen, Verhandlungen 
   beim Land und in Wien, Telefonate und Ge- 
  spräche… ich habe einfach nichts unterlassen 
   dieser Monsteraufgabe gerecht zu werden.  
  Parallel dazu wurde ein BUWOG-Komitee von- 
  seiten der Gemeinde eingerichtet, um dieses  
  Thema von mehreren Blickwinkeln zu betrachten 
   und zu entwickeln. Alles was ich mir vorgestellt  
  habe, ist nicht gelungen, aber drei von sechs 
   Häusern können nun in Gemeindehand über- 
  gehen. Um die aufsichtsbehördliche Genehmi- 
  gung zu erhalten, hat unser Landesrat Daniel  
  Fellner und Landeshauptmann Peter Kaiser 
   eine wesentliche Rolle gespielt. Herr LH Peter 
   Kaiser war sogar samstags für mich erreich- 
  bar und Herr LR Daniel Fellner unterstützt  
  diese zukunftsweisende Investition ideell und 
   finanziell - das nenne ich Service für die Ge- 
  meinden - herzlichen Dank! Nun können drei 
   von sechs BUWOG Wohnhäuser, in Summe 27 
   Wohnungen an die Gemeinde über gehen (St.  
  Peter 12, Rennweg 90, Rennweg 93). Es geht  
  dabei nicht nur um die Absicherung von leist- 
  baren Wohnungen, sondern um Weitblick für 
   weitere Entwicklungen wie: 

a.  angrenzend bei den zu kaufenden BUWOG Häu- 
 sern in Rennweg befindet sich das Grundstück, 
  auf dem „Betreubares Wohnen“ geplant ist. Nun 
  ist es möglich das gemeinsam bzw. übergreifend 
  weiter zu entwickeln. 

b.  angrenzend beim zu kaufenden BUWOG Wohn- 
 haus in St. Peter 12 befindet sich nördlich davon 
  der Dorfplatz von St. Peter und südlich das von 
  uns erworbene Grundstück für das Baulandmo- 
 del. Mit dem Erwerb dieses Wohnhauses erweitert 
  sich nun der Planungshorizont für diesen zusam- 
 menhängenden Bereich. 

Alles in allem kann man wohl sagen, dass uns ein tak-
tisch guter Schachzug für Generationen gelungen 
ist. Herzlichen Dank ergeht an das gemeindeseitige 
BUWOG-Komitee und an den gesamten Gemeinde-
rat, die diesen Kauf gemeinsam einstimmig mittra-
gen und für die zukünftige Entwicklung für Rennweg 
wesentliche Türen öffnet.

d. Betreubares Wohnen für unsere ältere Generation
 - dazu wurde von der FH Spittal eine Vorplanung 
   mit verschiedenen interessanten Ergebnissen 
   erstellt, der anwesende Gemeinderat war da- 
  von beeindruckt.
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Großprojekt Breitbandausbau - die Zukunft 
in Rennweg hat bereits begonnen
Der Breitbandausbau in Rennweg ist bereits voll 
durchgestartet. So konnte in Gries im Zuge der Stra-
ßensanierung schon sehr viel verlegt werden. Das Ziel 
ist es nun das Projekt mit 2026 abzuschließen und sei-
nen Bestimmungen zu übergeben. Die Zukunft von 
immer größeren Datenvolumen/mengen steht außer 
Frage und es ist als Gemeinde unsere Pflicht, unseren 
BürgerInnen diese Infrastruktur zur Verfügung zu stel-
len. Und genau dies geschieht nun auch in Zusam-
menarbeit mit der Kelag und der BiK (Breitbandinitia-
tive Kärnten). Ich bedanke mich dabei bei unserem 
Bauausschuss speziell beim Obmann Mario Rauter für 
dessen Einsatz für die Zukunft von Rennweg.

Straßensanierung Gries

Die Straßensanierung in Gries ist nun für dieses Jahr 
abgeschlossen. Die Herausforderung war dabei, 
dass der Unterbau zwar viele Jahre seinen Dienst ge-
leistet hat, aber für die heutigen Belastungen nicht 
mehr dem Stand der Technik entsprach. Wie schon 
oft kundgetan, ist es mir wichtig die Sachen, die 
wir angehen ordentlich, nachhaltig und nach dem 
Stand der Technik zu erledigen. Die Auswechslung 
des Unterbaues hat der Gemeinde doch finanziell 
einiges gekostet, deshalb bedanke ich mich beim 
Bauausschuss und dem Gemeinderat, die die Ent-
scheidung, diesen Straßenabschnitt „enkeltauglich“ 
zu machen, einstimmig mitgetragen haben. Weiters 
bedanke ich mich bei Frau Seiler Rita, die es ermög-
licht, das der lieserseitige Gehsteig im nächsten Jahr 
bis zur Bushaltestelle errichtet werden kann.

Verkehrsaufkommen auf der Autobahn

Diesen Sommer wurde uns wieder vor Augen geführt, 
dass das Verkehrsaufkommen auf der A10 und somit 

auch die Belastung für die Be-
völkerung steigt. Diesbezüglich 
konnte ich mit den beiden Ge-
schäftsführern der Asfinag, Herrn 
DI Andreas Fromm und Herrn DI 
Alexander Walcher über den 
Verhandlungsweg einen Prozess 
starten, der in Zusammenarbeit 
mit der Boku Wien (Herrn Pro-

fessor Stöglehner) eine Ökobilanzstudie umfasst. Das 
definierte Ziel ist dabei mehr Nutzen und eine bessere 
Lebensqualität in Autobahngegenden, wie bei uns 
zu schaffen. 

Unser Herr Pfarrer Erwin Schottak - 
ein herzliches Grüß Gott

Wir sind sehr dankbar und stolz so einen engagierten, 
netten, leutseligen und kompetenten Pfarrer wieder 
bei uns haben zu dürfen. Bei der Begrüßungsfeier 
wurde diese Dankbarkeit von vielen Vereinen und 
Institutionen unseren Herrn Pfarrer Erwin Schottak zu 
teil. Es ist eine sehr herausfordernde Aufgabe einen 
so großen Wirkungsbereich allein zu übernehmen. 
Ich bitte alle nach seinen Möglichkeiten unseren 
Pfarrer Erwin Schottak zu unterstützen, um diese he-
rausfordernde Aufgabe gemeinsam zu bewerkstelli-
gen. Denn es liegt an uns allen, wie schnell sich unser 
neuer Pfarrer bei uns eingewöhnen wird, sein Bemü-
hen dazu ist jedenfalls in jeder Hinsicht gegeben. 

In diesem Sinne darf ich in meiner Funktion als Bürger-
meister und im Namen der Marktgemeinde Rennweg 
unseren neuen Pfarrer Erwin Schottak bei uns auf das 
Allerherzlichste begrüßen. Ich darf auch nochmals 
ausdrücklich betonen, dass die Türen im Gemeinde-
amt für kirchliche als auch für persönliche Belange 

immer offen-
stehen und 
freue mich auf  
eine gute Zu-
sammenarbeit 
auf Gemein-
de- und Pfarr-
ebene. Herzlich 
willkommen!

U
N

SE
R

E 
M

A
R

KT
G

EM
EI

N
D

E



Taxi Ramsbacher stellt den Betrieb ein

Das Traditionsunternehmen Taxi Ramsbacher hat 
pensionsbedingt mit 31. 07. 2023 den Betrieb einge-
stellt. Das Unternehmen ist durch einige Höhen und 
Tiefen gegangen, hat sich aber immer im Dienst un-
ser aller gestellt. Ob Ausflugsfahrten als Schibus oder 
als Schülertransport, bei Sonnenschein oder im Win-
ter bei Schneefall, bei Tag und bei Nacht konnten 
wir uns auf Monika und Sepp verlassen. Liebe Monika 
und lieber Sepp, ich möchte mich in meinem Namen 
und im Namen der ganzen Gemeinde Rennweg bei 
euch für euer Wirken recht herzlich bedanken und 
wünsche euch für die Zukunft nur das Beste!

Erich Üblein - eine Katschberglegende 
geht in den Ruhestand

Das Schlössl am Katschberg ist uns wohl noch allen 
gut in Erinnerung oder auch der von Erfolg gekrönte 
Ohrwurm „Ich schenk dir ein Katschbergherz“ - bei 
all den Erinnerungen fällt uns zwangsläufig der sym-
pathische Erich oder auch Enrico ein. Mit Ende Sep-
tember dieses Jahres wechselte auch Erich in den 
Ruhestand. Erich herzlichen Dank für die nette Zeit, 
die wir bei oder mit dir verbringen durften, alles Gute 
und eine gesunde sowie nette Zeit in deinem wohl-
verdienten Ruhestand.

Schoberblickhütte unter neuer Führung

Über eineinhalb Jahrzehnte haben Elisabeth und 
Harald Pirker uns mit Schmankerln wie zB. das „Back-

hendl“ bei der Schoberblickhütte verwöhnt. Das 
Highlight war wohl im Winter die Eisbahn, welche zu-
sätzlich von Günter Nageler bestens betreut wurde. 
Es waren schöne Stunden, die wir bei euch verbrin-
gen durften, ich wünsche euch weiterhin alles Gute 
und darf mich recht herzlich bei euch bedanken. Für 
die neue Führung unter Heike und Mathias wünschen 
wir alles Gute und wir freuen uns schon darauf, wenn 
wir bei euch ab Mai 2024 einkehren dürfen.

Herzlich willkommen Martin Wirnsberger, 
als neuer Wihof Mitarbeiter

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit 
Martin Wirnsberger. Er hat seinen Dienst in unserer 
Gemeinde am 06.11.2023 aufgenommen. Und wir 
sind sehr stolz, einen zusätzlichen, engagierten, kom-
petenten und sehr netten Kollegen in unserem Team 
zu wissen. Martin, wir wünschen dir viel Freude mit 
deinem neuen Aufgabenbereich bei uns in der Ge-
meinde.

Der Schneeräumdienst im Einsatz 
für dich und mich

Unser Schneeräumdienst ist bemüht uns im Winter 
die bestmöglichen Straßenverhältnisse zu schaffen. 
Sie sind für uns meist schon ab 03:00 Uhr Früh unter-
wegs, dieser Dienst verlangt viel Ausdauer sowie eine 
Menge Konzentration. Bitte um Verständnis, wenn es 
die Natur nicht zulässt, dass alle Straßen gleichzeitig 
vom Schnee befreit werden können. Ich bitte auch 
um Unterstützung des Schneeräumdienstes, wie zB.: 
nicht zu nahe hinterherfahren, Fahrzeuge nicht im 
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Bereich der von Schnee zu befreienden Straßen ab-
stellen usw. - oder ein freundliches Danke für diese 
oft harte Arbeit als ein Zeichen der Wertschätzung.

Gemeindeausflug 

Der Gemeindeausflug, organisiert von Michael See-
bacher, führte uns nach Kaprun, dann über die 
Glocknerstraße nach Heiligenblut und dann wieder 
nach Rennweg. Das coole dabei war, dass unser Taxi 
Sepp uns noch einmal zum Abschluss selbst chauf-
fierte. Für mich war es der erste Ausflug mit meinen 
Kolleginnen von der Gemeinde und etwas Besonde-
res in einer so netten harmonischen Runde mit dabei 
sein zu dürfen - herzlichen Dank dafür.

Die Gamskogelhütte darf sich 
über drei Hauben freuen
 
Herzliche Gratulation an Stefan-Nina-Peter von der 
Gamskogelhütte und dem gesamten Hüttenteam 
für die drei Hauben! Über diese Auszeichnung des  
Restaurantguide „Gault & Millau 2024“ freut man sich 
in der ganzen Region.
Zitat: „Bodenständige Almprodukte in virtuoser Um-
setzung - Große Oper in Geschmack und Komposi-
tion“. Bis es zu so einem Erfolg kommt, steckt harte 
Arbeit und Ausdauer dahinter, die man meist nicht 

sieht. Danke an das ganze Team der Gamskogelhüt-
te und weiterhin viel Erfolg!

Neu im Gemeinderat

Durch das Ausscheiden von Herrn Bernd Hinteregger 
im Gemeindevorstand und Herrn Johann Starfacher 
im Gemeinderat kam es zur Nachbesetzung im Ge-
meindevorstand durch Herrn Wolfgang Jaut und im 
Gemeinderat durch Frau Susanne Moser.

Weiters legte auch Herr Klaus Cottogni sein Amt als 
Vizebürgermeister zurück. Dieses Amt wird künftig 
Herr Hans Ramsbacher bekleiden. Herr Martin Wirns-
berger wird somit in den Gemeinderat nachrücken.

Ich bedanke mich herzlich bei den ausgeschiedenen 
Mandataren für die ehrenamtliche Arbeit für unsere 
Gemeinde und wünsche Ihnen weiterhin alles Gute.
Bei den neu dazugestoßenen MandatarInnen be-
danke ich mich für die Bereitschaft im Ehrenamt Ver-
antwortung für die Gemeinde zu übernehmen und 
freue mich auf eine konstruktive und umsetzungsrei-
che gute Zusammenarbeit - ganz nach einer indiani-
schen Weisheit.

Nun ist es aber auch wieder an der Zeit, Danke zu 
sagen. Ich bedanke mich recht herzlich beim Ge-
meinderat für die gemeinsame, ehrenamtliche und 
pflichtbewusste Arbeit, sowie bei allen Bediensteten 
für den Einsatz im Sinne und für unsere Gemeinde. 
Bei allen Obleuten für den Zusammenhalt in der Ge-
meinschaft, für die unzähligen ehrenamtlichen Auf-
gaben, bei allen die zum positiven Gelingen in und 
für unsere Gemeinde beigetragen haben und somit 
bei allen die für unser aller Gemein-
wohl sorgen.

Wir, der Gemeinderat, die Mitar-
beiterInnen mit Bürgermeister 
Franz Aschbacher wünschen 
besinnliche Weihnachten 
und alles Gute sowie vor 
allem Gesundheit für das 
neue Jahr.
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Dabei wurde auf Einladung des Bürgermeisters 

den Vereinsfunktionären gedankt und 

auch die alljährlichen Ehrungen unserer 

GemeindebürgerInnen wurden in diesem würdigen 

und festlichen Rahmen abgehalten.

Liebe Vereinsfunktionäre, liebe Obleute der 

Gemeinschaften (Weg-, Bringung-, Wasser-, 

Agrargemeinschaften usw.), liebe Mitglieder 

und alle, die im Ehrenamt wirken. Wohlwissend, 

dass die Gemeinde ohne das Ehrenamt nicht so 

funktionieren könnte, bedanke ich mich herzlichst 

bei allen, die durch das Ehrenamt unsere schöne 

Marktgemeinde bereichern und lebenswert 

machen.

ZUSAMMENKOMMEN IST EIN BEGINN
ZUSAMMENLEBEN EIN FORTSCHRITT
ZUSAMMENARBEITEN EIN ERFOLG

(Henry Ford)

- für die öffentlichen Auftritte

- für das Mitgestalten der Feste 

 im weltlichen und kirchlichen Rahmen

- für die Kinder und Jugendarbeit

- für die gemeinsamen und 

 gesellschaftlichen Aktivitäten

- für die Arbeit und Einsätze 

 zu unser aller Sicherheit

- für die Bereitschaft, 

 Verantwortung zu übernehmen

- für die Pflege unserer Kranken und

 für das gesamtheitliche verbindende   

 Wirken zum Wohle unserer Gemeinde

Ein gesegnetes Osterfest wünscht

Bürgermeister

TERMINE 
& ÖFFNUNGSZEITEN

Sprechstunden des Bürgermeisters

Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr (um vorherige 

telefonische Anmeldung wird gebeten).

Weitere Terminvereinbarungen sind jederzeit

unter +43 (0)664/461 82 65 möglich.

Parteienverkehr im Gemeindeamt

Montag - Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr

zusätzlich Donnerstags von 16.00 - 18.30 Uhr

+43 (0)4734/208

Postpartner Rennweg

Montag - Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr geöffnet

+43 (0)4734/208 18

Dorfservice Rennweg

Jeden Montag von 9.00 - 11.00 Uhr im

Sitzungssaal (EG) der Marktgemeinde.

Payer Carina, Tel.: +43 (0)664/ 739 35 980 

Notariatstage in Rennweg

jeweils am 1. Dienstag jeden Monats in der Zeit 

von 11.00 - 12.00 Uhr im Sitzungssaal (EG) der 

Marktgemeinde (bitte bis 11.00 Uhr anwesend zu 

sein) - Notariat Gmünd, Mag. Dr. Thomas Schönlieb 

& Partnerin Mag. Irma Rauscher

BAUVERHANDLUNGSTERMINE 
FÜR DAS JAHR 2023

Termine und Öffnungszeiten sind auch in der neuen 

Gemeinde App angeführt. Unsere Gemeinde App 

kann im jeweiligen App-Store mit dem Suchbegriff 

„Gemeinde Rennweg am Katschberg“ 

heruntergeladen werden oder mittels QR-Code.

18. April 2023

09. Mai 2023

20. Juni 2023

06. Juli 2023

12. September 2023

17. Oktober 2023

14. November 2023

AKTUELLES

Bauverhandlungstermine 2024:

06.02.2024, 12.03.2024, 09.04.2024, 14.05.2024
11.06.2024, 02.07.2024, 10.09.2024, 08.10.2024
12.11.2024
(Änderungen vorbehalten)

6    MARKTGEMEINDE RENNWEG

Dabei wurde auf Einladung des Bürgermeisters 

den Vereinsfunktionären gedankt und 

auch die alljährlichen Ehrungen unserer 

GemeindebürgerInnen wurden in diesem würdigen 

und festlichen Rahmen abgehalten.

Liebe Vereinsfunktionäre, liebe Obleute der 

Gemeinschaften (Weg-, Bringung-, Wasser-, 

Agrargemeinschaften usw.), liebe Mitglieder 

und alle, die im Ehrenamt wirken. Wohlwissend, 

dass die Gemeinde ohne das Ehrenamt nicht so 

funktionieren könnte, bedanke ich mich herzlichst 

bei allen, die durch das Ehrenamt unsere schöne 

Marktgemeinde bereichern und lebenswert 

machen.

ZUSAMMENKOMMEN IST EIN BEGINN
ZUSAMMENLEBEN EIN FORTSCHRITT
ZUSAMMENARBEITEN EIN ERFOLG

(Henry Ford)

- für die öffentlichen Auftritte

- für das Mitgestalten der Feste 

 im weltlichen und kirchlichen Rahmen

- für die Kinder und Jugendarbeit

- für die gemeinsamen und 

 gesellschaftlichen Aktivitäten

- für die Arbeit und Einsätze 

 zu unser aller Sicherheit

- für die Bereitschaft, 

 Verantwortung zu übernehmen

- für die Pflege unserer Kranken und

 für das gesamtheitliche verbindende   

 Wirken zum Wohle unserer Gemeinde

Ein gesegnetes Osterfest wünscht

Bürgermeister

TERMINE 
& ÖFFNUNGSZEITEN

Sprechstunden des Bürgermeisters

Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr (um vorherige 

telefonische Anmeldung wird gebeten).

Weitere Terminvereinbarungen sind jederzeit

unter +43 (0)664/461 82 65 möglich.

Parteienverkehr im Gemeindeamt

Montag - Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr

zusätzlich Donnerstags von 16.00 - 18.30 Uhr

+43 (0)4734/208

Postpartner Rennweg

Montag - Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr geöffnet

+43 (0)4734/208 18

Dorfservice Rennweg
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18. April 2023
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AKTUELLES

Allen Katschtalerinnen und
Katschtalern wünschen wir

ein besinnliches Weihnachtsfest
sowie alles Gute

für das kommende Jahr 2024.

Erich Schröcker mit Familie

wünscht Ihnen Ihr Josko Partner
KLAUS GRAIMANN
9851 Lieserbrücke, Seebacher Str. 46 
T 0664/503 77 21 
E  josko.graimann@aon.at

FROHE 
WEIHNACHTEN

Termine und Öffnungszeiten sind auch in der Ge-
meinde App angeführt. Unsere Gemeinde App kann 

im jeweiligen App-Store mit dem Suchbegriff „Ge-

meinde Rennweg am Katschberg“ heruntergeladen 

werden oder mittels QR-Code.

Sprechstunden des Bürgermeisters
Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr nach vorheriger

telefonischer Anmeldung).

Weitere Terminvereinbarungen sind jederzeit

unter +43 (0)664/461 82 65 möglich.

Parteienverkehr im Gemeindeamt
Montag - Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr

zusätzlich Donnerstags von 16.00 - 18.30 Uhr

+43 (0)4734/208
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AUS DEM STANDESAMT

EHESCHLIESSUNGEN

nicht der erste Blick, das erste Lächeln oder der erste 
Kuss. Liebe ist Alltag ... mit all seinen Höhe und Tiefen. 
Liebe ist, den Menschen zu sehen wie er wirklich ist ... 
mit all seinen Ecken und Kanten ... und trotz allem zu 
ihm zu stehen und ihn nicht fallen zu lassen ...

Sarah Dullnig
und Heimo Aschbacher

Frankenberg

Marina Griesser 
und Stefan Moser

Oberdorf

Maria Bernthaler 
und Andreas Zehner

Frankenberg

Eheschließung ehemaliger Katschtaler

Heidrun Winkler
und Erich Wirnsberger

St. Peter

Christina Lax und Johannes Rieger
Rennweg

Tamara Pirker 
und Martin Schweisgut

Spittal an der Drau

Sandra Bauer
und Andreas Eder
St. Ulrich bei Steyr

Wirnsberger Adelheid und Josef
Schlaipf

Goldenes Ehejubiläum  50 Jahre

Liebe istLiebe ist



GEBURTEN
Wir freuen uns über unsere neuen Erdenbürger!

Mir scheint, ich sehe etwas Tieferes, Unendlicheres, Ewigeres als den Ozean Mir scheint, ich sehe etwas Tieferes, Unendlicheres, Ewigeres als den Ozean 
im Ausdruck eines kleinen Kindes, wenn es am Morgen erwacht und schreit oder lacht, im Ausdruck eines kleinen Kindes, wenn es am Morgen erwacht und schreit oder lacht, 
weil es die Sonne auf seine Wiege scheinen sieht. weil es die Sonne auf seine Wiege scheinen sieht.              Vincent van Gogh

LEVI
Sohn von Christina Gruber 

und Manuel Jehsner, Zanaischg

HANNA MARIA
Tochter von Katrin Genser 

und Thomas Moser, Frankenberg

FLORENTINA
Tochter von Melanie Payer und 

Stefan Seiler, St. Georgen

AKTUELLES10  MARKTGEMEINDE RENNWEG AM KATSCHBERG
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Die AINKEHR wünscht euch
#froheweihnachten #gutenrutsch #happynewyear

#dasalmwirtshaus
Katschberghöhe 40 
+43 664 52 00 430

#ainkehrkatschberg
scan for  menu  &  reservation



GEBURTSTAGE

Ölschützer Gertrud (80)
Krangl

Pirker Johann (96)
Gries

Steiner Wilfrieda (85)
Oberdorf

Brugger Maria (90)
Frankenberg

Peitler Klothilde (85)
St. Georgen

Sand Adolfine (85) Rennweg
Schober Josef (80) St. Peter
Österreicher Hedwig (85) Gries

Wir wünschen euch: Momente die dankbar, und Gespräche Wir wünschen euch: Momente die dankbar, und Gespräche 
die Mut machen. Zuversicht die das Grau vertreibt, die Mut machen. Zuversicht die das Grau vertreibt, 
Begegnungen die den Funken entzünden und viel Licht Begegnungen die den Funken entzünden und viel Licht 
das eure Seele erwärmt.das eure Seele erwärmt.
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WIR GEDENKEN

UNSERER VERSTORBENEN

Ramsbacher Anna (84) Rennweg/Spittal
Meißnitzer Josef (56) Saraberg
Lang Elisabeth (90) St. Peter/Seeboden
Koller Otto (73) Abwerzg
Steiner Andreas (50) Mariapfarr/Krangl
Dullnig Johann (60) Paternion/Krangl

Beim Abschied wird uns oft erst klar, Beim Abschied wird uns oft erst klar, 
wie wertvoll jeder einzelne Moment, wie wertvoll jeder einzelne Moment, 
jeder Tag, jede gemeinsam jeder Tag, jede gemeinsam 
verbrachte Zeit doch war...verbrachte Zeit doch war...

frohefrohe
WeihnachtenWeihnachten  

und ein 
gesegnetes 
neues Jahr

wünscht
Familie

Pirkerwirt
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AUS DEM AUSSCHUSS FÜR

BAU- und PLANUNGSANGELEGENHEITEN,
INFRASTRUKTUR und WIRTSCHAFT

LWL – Schnelles Internet 
jetzt auch für Rennweg

Am 13. Oktober fand unter reger Teilnahme der Be-
völkerung beim Pirkerwirt der Infoabend zum Thema 
LWL statt. Nach den Einleitungsworten von Landesrat 
Sebastian Schuschnig und Bürgermeister Franz Asch-
bacher, erklärten die MitarbeiterInnen der BIK (Breit-
band Initiative Kärnten) und der KELAG Connect 
den weiteren Fahrplan für Rennweg.

Derzeit läuft die Vorvermarktungsphase – sprich bis 
zum 31. Jänner 2024 sind 40% Anschlussverträge 
nötig damit ab dem nächsten Jahr gebaut werden 
kann. Bis dahin gibt es auch die Aktion der günstigen 
Anschlussgebühr von nur 299€ pro Objekt bzw. 99€ 
pro Wohnung im mehrgeschossigem Wohnbau. Mit 
der Anschlussgebühr erhält man dann ein Starterpa-
ket (ähnlich einem Modem) und ein Leerrohr wird bis 
1 m in den Grund verlegt – Grabungen bis zum Haus 
und die Hauseinführung sind vom Kunden selbst zu 
veranlassen. Die Anmeldung kann online erfolgen 
bzw. seitens der KELAG ist derzeit Herr Wolfgang Bitt-
ner im Gemeindegebiet von Haus zu Haus unterwegs 
– sollte er bei Ihnen noch nicht gewesen sein, einfach 
Termin vereinbaren: 0676 902 1244 oder 

glasfaseranschluss@kelag.at 

Wer sich erst nach der Bauphase für einen LWL Anschluss 
entscheidet, muss dann mit 1.199 € rechnen. Die KELAG 
wird damit zukünftig der Netzbetreiber der Glasfaserlei-
tungen (ähnlich wie beim Strom) sein, der tatsächliche 
Internetanbieter kann dann frei aus verschiedensten 
Partner-Providern gewählt werden. Tarife mit 300 Mbit/s 
sind ab 35 € pro Monat erhältlich und auch das Fest-
netztelefon kann zukünftig über LWL erfolgen.

Derzeit läuft seitens der BIK die Ausschreibungspha-
se für den Bau. Der Leitungsplan stellt derzeit noch 
einen Entwurf dar, aber die erreichbaren Objekte 
sind fixiert. Dieser Plan hängt im Gemeindeamt bzw. 
ist auf der Gemeindehomepage auf der Amtstafel 
abrufbar, worauf erkennbar ist, ob ihr Haus im Ver-
sorgungsgebiet liegt. Sollte ihr Objekt außerhalb des 
Gebietes liegen, und dennoch ein LWL Anschluss ge-
wünscht sein, bitte dies unbedingt trotzdem kundtun, 
damit wir in der Bauphase auch für solche Objekte 
eine Lösung finden können.

BGM Franz Aschbacher, LR Sebastian Schuschnig, Team BIK 
& KELAG

Baulandmodel St. Peter – 
jetzt wird es konkret!

Am 12. September wurde das Bebauungskonzept 
durch Baumeister DI Robert Angermann dem Land 
Kärnten (Raumordnung) im Gemeindeamt bzw. im 
Zuge einer vor Ort Begehung vorgestellt.
Seitens der MitarbeiterInnen des Landes wurden wir 
für unsere Vorarbeit und den Bürgerbeteiligungspro-
zess gelobt, und so steht dem Projekt aus ihrer Sicht 
nichts im Wege. 
Die ersten Planungsentwürfe wurden gesichtet, und 
Verbesserungsvorschläge eingebracht.
Jetzt werden die Planungen noch detaillierter aus-
geführt um diese dann der Bevölkerung zu präsentie-
ren. Bei diesem Bürgerbeteiligungsprozess 2.0 geht’s 
dann auch wirklich darum, wer sich für Wohnraum 
konkret bewerben möchte. Also auch hier nochmal 
der Aufruf an alle Interessierten, egal ob Jung (Sin-
gle- und Starterwohnungen) oder älteren Semesters 
(barrierefrei).

  
Foto vom Bürgerbeteiligungsprozess 2022 mit dem Ergebnis 
des Workshops
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Straßensanierung Gries

Die Sanierung der 
Straße in Gries ist mitt-
lerweile abgeschlos-
sen.
Nachdem im Som-
mer der bisherige 
Unterbau mittels 
mehrerer Schlitze 
untersucht wurde, 
haben wir uns dafür 
entschieden diesen 
nun doch komplett 
auszutauschen. Der 
S t r a ß e n a b s c h n i t t 
soll damit langfristig 
stabil bleiben wobei 
sich die Kosten für 
die Generalsanie-
rung nun auf rund 
300.000€ belaufen. 
Einsparungen konn-
ten im Bereich LWL 

erzielt werden, da im besagten Abschnitt bereits in 
Längsrichtung LWL Rohre verlegt waren. Es wurden 
nur noch die Hausanschlüsse von der KELAG reali-

siert, sodass der Asphalt zukünftig nicht wieder auf-
geschnitten werden muss. Auch konnten diverse 
Nebenarbeiten für die Anrainer durch die Firma Swie-
telsky mitgemacht werden.
Ein Dank nun an alle Beteiligten für die Umsetzung 
und den Anrainern für die Einschränkungen im Zuge 
der Bauphase.

Für das kommende Jahr laufen bereits die Ausschrei-
bungen und Vorbereitungen für weitere Straßensa-
nierungen, aber jetzt darf ich 
abschließend im Namen des 
Bauausschusses besinnliche 
und vor allem erholsame Weih-
nachtsfeiertage wünschen.

Mario Rauter
Ausschussobmann

 

Das Restaurant Strafnerstadel in Rennweg am Katschberg wird am 7. Dezember mit 
neuem Namen und neuem Gastronomiekonzept, als Spanisches Restaurant Porom 

Pompero, wiedereröffnet. 

Dieses neue Lokal wird die typisch spanischen Gerichte anbieten, darunter Paellas und 
Tapas, sowie die besten spanischen Weine, wie Rioja-, Ribera del Duero- und Manchego-

Weine. 

Darüber hinaus hat der spanische Koch Josué Prieto einige Überraschungen für sie 
vorbereitet. Die Fusion spanischer Speisen und österreichischer Küche einem einmaligen 

gastronomischen Angebot. 

Das spanische Restaurant Porom Pompero bietet diesen Dezember sowie am 24., 25. und 
31. Dezember spezielle Menüs für Firmen, Familienfeiern und alle die Lust auf „spanische 

Küche“ haben. Sie können Ihre Reservierungen gerne via E-Mail-Adresse: 

restauranteporompompero@gmail.com 

vornehmen. 

 

 
 
 
 

 
Herzlichst Euer Josué 
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und neuem Gastronomiekonzept, 
als Spanisches Restaurant Porom 
Pompero, wiedereröffnet. Dieses 
neue Lokal wird die typisch spani-
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AUSSCHUSS FÜR

FAMILIEN, SOZIALES und GESUNDHEIT

Fit mit digitalen Medien
Smartphone, Tablet und Laptop sind zum täglichen 
Begleiter in unserem Alltag geworden. Zur Stärkung 
der digitalen Fitness wurde gemeinsam mit den 
Kärntner Volkshochschulen ein kostenloser Workshop 
im Sitzungssaal der Marktgemeinde angeboten. Ziel 
war es, den Teilnehmer*innen grundlegende Basis-
einstellungen, Nutzung des Internets, aber auch zu 
beachtende Sicherheitsaspekte zu vermitteln. Vom 
Vortragenden Herrn Georg Fleißner gab es an die-
sem sehr informativen Vormittag auch Tipps, wie das 
Handy und das Tablet als digitaler Helfer genutzt 
werden können, um Amtswege einfach online zu er-
ledigen. 
Danke an Herrn Georg Fleißner und den Kärntner 
Volkshochschulen, dass wir diesen Workshop kosten-
los in unserer Marktgemeinde anbieten konnten.

In eigener Sache
Auf Grund des Verzichts auf das Gemeinderats-
mandat von Gemeindevorstand, Ausschussob-
mann Bernd Hinteregger und Gemeinderat, Aus-
schussobmannstellvertreter Johann Starfacher war 
es notwendig, den Ausschuss für Umwelt, Klima und 
Energie neu zu besetzen. Die Funktion des Ausschuss-
obmannes habe ich, 2. VzBgm Alfred Winkler, über-
nommen. Gemeinderat Franz Meißnitzer übernimmt 
das Mandat von Johann Starfacher. In den Gemein-
derat rückten Susanne Moser und Wolfgang Jaut 
nach, der auch das Mandat im Gemeindevorstand 
übernommen hat.
Ich möchte mich bei Bernd Hinteregger und Johann 
Starfacher für die geleistete Arbeit recht herzlich be-
danken und der neuen Gemeinderätin Susanne Mo-
ser und dem neuen Gemeinderat und Gemeinde-
vorstand Wolfgang Jaut viel Kraft und alles Gute für 
ihre Aufgaben wünschen. 
Ich freue mich, im Sinne der Gemeindebürger, auf 
eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit! 

2. Vzbgm Alfred Winkler

Tag der älteren Mitbürger*innen
Zu einem informativen und gemütlichen Tag lud der 
Ausschuss für Familien, Soziales und Gesundheit, die 
über 70-jährigen Mitbürger*innen der Marktgemein-
de Rennweg am Katschberg zum Pirkerwirt in St. Pe-
ter ein. Im Anschluss an die hl. Messe mit unserem 
neuen Pfarrer Herrn Erwin Schottak, servierten in dan-
kenswerter Weise die Damen der katholischen Frau-
enbewegung köstliche, selbstgebackene Kuchen 
und Kaffee. Für musikalische Umrahmung sorgten 
junge Musikerinnen und Musiker der Musikschule Lie-
ser-Maltatal unter der Leitung von Christian Brugger. 
Grußworte und Informationen zum aktuellen Ge-
meindegeschehen gab es von Bürgermeister Franz 
Aschbacher. Einen sehr interessanten Vortrag, wel-
che Möglichkeiten es gibt um sich gegen Einbrecher 
zu schützen, trug Postenkommandant Michael Bern-
hard vor. Das Angebot und die Leistungen des Dorf-
service wurden von Carina Payer nähergebracht. 
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Vorgestellt hat sich auch Wolfgang Bittner, er ist 
im Auftrag der Kelag für Beratung und Verkauf der 
Glasfaser-Internetanschlüsse in unserer Gemeinde 
zuständig.

Im Jahr 2023 feierten 13 Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger ihren 70. und 26 Personen ihren 
75. Geburtstag. Den anwesenden Jubilaren wurde 
von Bgm Franz Aschbacher und Ausschussobmann 
VzBgm Alfred Winkler ein kleines Geschenk, in Form 
von einem Kilogramm Katschtaler Bienenhonig über-
reicht.

Nach Grußworten und einem Tischgebet von Pfarrer 
Erwin Schottak lud die Marktgemeinde auf ein ge-
meinsames Mittagessen und gemütliches Beisam-
mensein ein.

Herzlichen Dank der katholischen Frauenbewegung, 
der Familie Pirker und allen Mitwirkenden, die mit ih-
rer Unterstützung zum Gelingen dieser Veranstaltung 
beigetragen haben.

In diesem Jahr haben die Mitglieder des Ausschusses 
für Familien, Soziales und Gesundheit einen Wunsch 
für uns alle ans Christkind geschrieben:

 
In diesem Sinne wünschen wir euch allen ein fried-
volles Weihnachtsfest, Gesundheit und Zufriedenheit 
für das kommende Jahr!
 
Ausschussobmann 
Alfred Winkler 
mit Evelin Lackner, 
Heidi Aschbacher 
und Franz Meißnitzer

FROHE WEIHNACHTEN 
UND EIN GUTES 

NEUES JAHR!
Franz Aschbacher

Liebes Christkind! 
Unser Wunschzettel ist heuer nur ganz 
klein, es werden nur drei Wünsche sein: 
Mehr Zufriedenheit in unserer Welt, statt 
der Hetzenjagd nach dem Geld. 
Mehr Zeit, um füreinander da zu sein, 
dann wäre hier niemand mehr allein. 
Und noch ein Wunsch ist unser Anlie-
gen: Möge die Liebe all den Hass besiegen 
... dann würde alles besser werden, wäre 
endlich Frieden hier auf Erden!
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AUSSCHUSS FÜR

LAND-, FORSTWIRTSCHAFT und NACHHALTIGKEIT

Das Jahr 2023 ist wohl für viele ein Ausnahmejahr ge-
wesen und hat vor allem in der Land- und Forstwirt-
schaft viel Gutes, aber auch Herausforderndes mit 
sich gebracht. Vor allem in den letzten Monaten ha-
ben Wetterextreme große Schäden in der Forstwirt-
schaft angerichtet. Dies bedeutet viel Arbeit, damit 
die Schäden nicht größer werden, wie zum Beispiel 
der Borkenkäferbefall als Folge des Windwurfes. Die 
Arbeit von Schadholz ist auch nicht ungefährlich 
und hat in der Vergangenheit leider schon viel zu 
viele Opfer gefordert. Besondere Vorsicht ist dabei 
oberstes Gebot, deshalb soll diese Arbeit nie alleine 
verrichtet werden, dass im schlimmsten Fall sofort re-
agiert werden kann. Für all die Herausforderungen 
und vor allem für die Aufräumarbeiten wünsche ich 
euch allen: 
„Alles Gute und passt auf euch auf!“

Hofübergaben im Jahr 2023
Eine Hofübergabe von einem land- und forstwirt-
schaftlichen Betrieb ist noch heute von großer Be-
deutung. Viele haben nicht die Möglichkeit, einen 
jahrzehntelang geführten Betrieb an die nächste Ge-
neration übergeben zu können und müssen aufhören 
oder sind gezwungen ihren Hof zu verkaufen. Umso 
schöner ist es, dass es auch heuer wieder Hofüberga-
ben in Rennweg am Katschberg gegeben hat. Fleiß, 
Ehrgeiz und vor allem viel Herzblut steckt dabei in 
der jahrzehntelangen Arbeit, die die Hofübergeber/
innen geleistet haben. Viele Herausforderungen wur-
den gemeistert und das betriebliche Engagement 
kann sich noch heute sehen lassen. Dies alles in neue 
Hände zu geben, bedeutet vor allem Vertrauen in 
die neue Generation. Natürlich werden sich viele 
Dinge am Betrieb ändern. Neue Aufgabenverteilun-

gen wird es geben, großartige Ideen können verwirk-
licht werden und Betriebszweige werden erweitert. 
Das alles kann aber nur gemeinsam und mithilfe von 
jedem Einzelnen bewerkstelligt werden. Das Mitein-
ander soll dabei immer im Vordergrund stehen, denn 
so geht die Arbeit viel leichter von der Hand. 
Ein herzliches Dankeschön gilt den Hofübergebern 
für ihre jahrelange Tätigkeit in der Land- und Forst-
wirtschaft sowie für die Erhaltung und Pflege unseres 
schönen Katschtales. Es sind nicht nur die Aufgaben 
am eigenen Betrieb, sondern auch die vielen ehren-
amtlichen Tätigkeiten, die so viele als aktive Land-
wirtinnen und Landwirte bewerkstelligen. Auch dafür 
ein großes Dankeschön.
Den Hofübernehmern wünsche ich im Namen des 
Agrarausschusses für die Zukunft alles Gute und vor 
allem viel Schaffenskraft und Mut zur Gestaltung der 
neuen Herausforderungen im Beruflichen wie auch 
im Privaten! 
„Bauernstand ist Ehrenstand, erhält die Stadt sowie 
das Land. Er ist der Pionier der Zeit und bleibt es bis in 
alle Ewigkeit”.

Theresia Wirnsberger vlg. Schneider in Laußnitz
Im Jahr 1991 den Betrieb übernommen
2023 an Tochter Elisabeth Wirnsberger übergeben

Manfred Ramsbacher vlg. Veit in Oberdorf
Im Jahr 1989 den Betrieb übernommen
2023 an Sohn Simon Ramsbacher übergeben
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Wir bedanken uns bei allen Kunden und Partnern für  
Ihr Vertrauen und Ihre Treue 

Ihr Mobiler Baufachhändler inkl. Montageservice 

Seiler Martin 

Frohe Weihnachten und  
einen guten Start ins Jahr 2024! 

 

0650/4830129 • 
seiler.martin@gmx.at 

  Rennweg 53 
  9863 Rennweg 

Baustoffe - Bauelemente - Brandschutz - Zäune 
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Beratung - Montageservice - Dienstleistungen 

Powered by

Veränderung im Agrarausschuss
Aufgrund beruflicher Veränderungen sind Johann 
Starfacher und Klaus Cottogni aus dem Ausschuss 
für Land-, Forstwirtschaft und Nachhaltigkeit ausge-
treten. Für eure Arbeit und euren ehrenamtlichen 
Einsatz möchte ich euch recht herzlich danken. Es 
war mir eine große Ehre mit euch gemeinsam den 
Ausschuss gestalten zu dürfen und Entscheidungen 
auf Augenhöhe treffen zu können. Für eure weitere 
Zukunft wünsche ich euch alles Gute und viel Erfolg. 

„Zeit spielt bei fast jeder Entscheidung eine Rolle. 
Und manche Entscheidungen verändern deine Ein-
stellung zur Zeit.“ 

John Cale, britischer Musiker

Abschließend gilt es DANKE zu sagen an all jene, die 
täglich viele Stunden im Einsatz sind, damit wir über 
das ganz Jahr unsere schöne Heimat in vollen Zügen  

genießen können.  Somit wün-
sche ich im Namen des Agrar-
ausschusses allen eine besinn-
liche Weihnachtszeit, einen 
Guten Rutsch ins neue Jahr und 
viele gemeinsame und schöne 
Stunden mit euren Liebsten. 

Thomas Ramsbacher
Ausschussobmann
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Ein Jahr mit sehr vielen verschiedenen Veranstaltun-
gen geht in wenigen Tagen wieder zu Ende. Ich be-
danke mich an dieser Stelle bei den vielen Vereinen, 
Organisationen in unserer Marktgemeinde, die durch 
ihre Aktivitäten enorm viel zum gesellschaftlichen Le-
ben im Katschtal beitragen. Ohne ihr Engagement 
würde unser abwechslungsreiches und lebendiges 
Gemeinschaftsleben so nicht stattfinden.

Heimatabend beim Alpengasthof Bacher
Traditionell und zünftig spielte unsere Hiflatol-Musi 
beim 2. Heimatabend am Katschberg auf. Erstmals 
war auch der Alpengasthof Bacher am 14. Septem-
ber 2023 Gastgeber für einen stimmungsvollen Hei-
matabend. Der Singkreis „3 Täler“ vom Weissensee, 

das gemischte Quartett HErPSt, die Hiflatoi-Musi und 
die Schuhplattler der Landjugend Rennweg bescher-
ten den zahlreichen Gästen einen ganz besonderen 
volkskulturellen Abend.

Blumenolympiade 
Zum 26. Mal richtete die Innung der Kärntner Gärtner 
gemeinsam mit der Landwirtschaftskammer Kärnten 
diesen landesweiten Blumenschmuckbewerb aus. 
Landauf, landab war eine mehrköpfige Fachjury 
unterwegs, um die Wohn- und Bauernhäuser, Gast-
häuser, Hotels, Balkone, Blumengärten etc. sowie 
Ortschaften und Gemeinden als solche zu bewerten. 
Die Familie Johann Meißnitzer jun. vlg. Wansing aus 
St. Peter belegte mit dem Blumenschmuck am Bau-
ernhaus den 1. Platz; das Hotel Cristallo am Katsch-
berg gewann unter der Federführung von Dir. Karin 
Wieser und Hermine Steiner den 1. Preis in der Hotel-
kategorie!
An dieser Stelle dankt die Marktgemeinde Renn-
weg am Katschberg allen, die in welcher Form auch 
immer, mit dem Blumenschmuck an oder um ihren 
Häusern, in den Gärten usw. unseren Ortschaften 
und so der gesamten Marktgemeinde einen ganz 
besonderen „blühenden, freundlichen und einla-
denden Charakter“ schenken. Herzlichen Dank euch 
allen dafür!
Großes „Vergeltsgott“ auch an die Katschtaler Blu-
menfreunde unter Obmann Andreas Ramsbacher 
und auch all jenen Frauen und Männern, die Blu-
menanlagen zur Freude aller, an öffentlichen Plätzen 
ehrenamtlich und sehr gewissenhaft betreuen.
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Die Hiflatol-Musi

AUSSCHUSS FÜR

KULTUR, TOURISMUS, SICHERHEIT, SPORT und JUGEND

Besucher beim Alpengasthof Bacher

Gemeinschaftslied von Singkreis 3 Täler, Quartett HErPSt und 
die Hiflatol-Musi

Karin Wieser mit Blumenfreunde-Obmann Andreas 
Ramsbacher und Bürgermeister Franz Aschbacher
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Österreich liest - auch Rennweg 
hat wieder mitgemacht!
Zu einem literarischen Nachmittag mit besonders 
„erlesenem Kaffee und Kuchen“ waren die Katsch-
talerinnen und Katschtaler am 18. Oktober in die 
Schul- und Gemeindebibliothek in der Mittelschule in 
Rennweg eingeladen. Ausschussobmann Gemein-
derat Ramsbacher Hans durfte eine vielfältige Zuhö-
rerschaft willkommen heißen. Der ehemalige Militär-
kommandant von Kärnten Brigadier Mag. Gunther 
Spath las unter dem Motto „wir müssen wieder mehr 
lachen“ aus seinen unterhaltsamen satirischen Wer-
ken. Für die passende Begleitmusik sorgten Petra 
Glanzer mit ihrer neuen Lehrerkollegin Anna Putz. Zu-
hörerinnen und Zuhörer unterhielten sich bei Kaffee, 
Reindling und Musik prächtig.
Leider musste die für 20. Oktober geplant gewesene 
„knisternde Krimilesung“ mit der bekannten Erfolgs-
autorin Beate Maly sturmbedingt kurzfristig abgesagt 
und auf vorerst unbestimmte Zeit verschoben wer-
den.
Herzlichen Dank an dieser Stelle an unsere neue Bi-
bliotheksleiterin Frau Anna Pirker und das gesamte 
Team für die tolle Unterstützung.

Gemeindewandertag am Staatsfeiertag
Ca. 30 begeisterte Wanderer - junge wie ältere - 
folgten der Einladung zu einer Rundwanderung im 
Katschtal. Wanderführer Franz Payer sen. aus St. Pe-
ter führte die Gruppe vom Marktplatz über Krangl 
in die Ortschaft Steinwand, weiter auf den Almauf-
schließungsweg Richtung Krangler Alm und dann 
nach Wirnsberg bis zum Anwesen vlg. Heinrichbauer 
der Fam. Silvia und Peter Erlacher. 
Mit einem musikalischen Begrüßungsstück empfin-
gen David und Tobias die aktiven Wanderer! Die 
Familie Erlacher überraschte alle mit Kaffee und 
frisch zubereiteten Maulkörben! Die Marktgemeinde 
Rennweg lud alle Teilnehmer auf wohlschmeckende 
Wurst- und Käsebrote mit heimischen Produkten aber 
auch auf frische Krapfen ein. Nach einer sehr wür-
digen Andacht bei der Hauskapelle, zelebriert von 
Pfarrer Mag. Erwin Schottak, hieß auch Bürgermeister 
Franz Aschbacher alle sehr herzlich willkommen. 

A
U

SS
C

H
Ü

SS
EDie Zuhörer genossen den unterhaltsamen Nachmittag

Mag. Gunther Spath (m.), Frau Anna Pirker (re) und Ge-
meinderat Hans Ramsbacher (li)

Gut gelaunt auf dem Weg



Nach der Stärkung, netten Gesprächen bei Harmoni-
kamusik von Lorenz und Elias, führte die Wanderung 
über den St. Peterer Rundweg weiter zum Thalham-
mer (- danke an Frau Koch für die flüssige Stärkung 
-), von dort nach Gries und über den Kreuzbichlweg 
weiter zum Ziel nach Rennweg.

Ganz herzlichen Dank nochmals an die gesamte 
Familie Erlacher für die herzliche Aufnahme und die 
liebevolle Bewirtung!
Für die älteste und den jüngsten Teilnehmer, sowie 
für den Wanderführer gab es traditionell wieder eine 
Belohnung - diesmal bäuerliche Produkte aus der Re-
gion.

37. Kultur- und Bildungstage 2024
Diese Veranstaltungsreihe beginnt 2024 bereits am 
Samstag, dem 17. Februar und bringt für Sie alle 
wieder sehr viele interessante Veranstaltungen. Das 
Programm wird Anfang Feber an die Haushalte ver-
sandt.

Verehrte Katschtalerinnen und Katschtaler, liebe Ju-
gend, ich wünsche Ihnen allen eine stimmungsvolle 
Vorweihnachtszeit, ruhige Festtage und ein gesun-
des, zufriedenes und erfolgreiches Jahr 2024. All un-
seren Vereinen und Organisationen wünsche ich für 
das kommende Jahr weiterhin einen starken Zusam-
menhalt, viel Freude bei der Vereinsarbeit, großen Er-
folg bei der Organisation und der Durchführung der 
Veranstaltungen - einfach ein sehr gutes Jahr 2024!

Hans Ramsbacher
Ausschussobmann
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BUCHEMPFEHLUNG
Andro - Streng geheim 
von Kai Pannen

Ich bin KI-Androide 3.0-m. Es ist drei Tage her, 
dass meine Erbauer – korrigiere, meine Eltern – 
mich aktiviert haben. Mein Auftrag: Undercover 
in die Schule gehen und nicht auffallen! Haus-
aufgaben und Freundschaften schließen. Hoch-
gradig kompliziert bei diesen seltsamen Wesen, 
für die es keine Bedienungsanleitung gibt. Der 
erste Teil der Kinderbuchreihe ab 8 Jahre mit viel 
Witz und Charme!

Alle empfohlenen Bücher können in der
Bibliothek ausgeliehen werden.

Andacht auf dem Vorplatz vor der Hauskapelle

Bgm. Aschbacher und der jüngste Wanderer Jeremias 
Pleschberger-Schmölzer

9863 Rennweg 46 · Tel. 04734 / 215

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

wünscht
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Liebe Katschtalerinnen und Katschtaler, liebe Ju-
gend, werte Leserinnen und Leser der Gemeindezei-
tung sowie Nutzer der Gemeinde App.

Was hat sich die letzten Monate getan:
Am Schulanfang wurde durch die Beamten der Ver-
kehrserziehung gleich ein Termin mit der Volksschu-
le vereinbart, um wichtige Themen wie der sichere 
Schulweg, Dämmerungszeit, Toter- Winkel zu bespre-
chen und aktiv abzugehen. In diesem Zuge war die 
1. Volksschule auch zu Besuch in der Polizeiinspekti-
on. Nach erfolgreicher Verkehrserziehung haben die 
Kinder eine kleine Erinnerung erhalten.
In weiterer Folge wurden auch Termine zu der Thema-
tik CyberKids ausgemacht. Dies betrifft hauptsäch-
lich die 3. Volksschule, ist aber aus Erfahrungswerten 
für alle Altersgruppen interessant und wissenswert. In 
diesem Vortrag werden die Kinder auf die Benutzung 
von Internet, Social Media uvm. vorbereitet sowie 
sensibilisiert. Eine große Verantwortung tragen bei 
diesem Thema jedoch die Eltern und größeren Ge-
schwister. Eine Family-App oder ein konsequenter 
Umgang mit der Thematik sind dabei hilfreich und 
aus Sicht der Polizei notwendig. Wichtige Hilfe wer-
den durch www.saferinternet.at sowie www.ispa.at 
geboten.

Am 03.10.2023 fand im Foyer der Raika Rennweg die 
Veranstaltung „COFFEE with Cops“ statt. Dies fand 
großen Anklang und wurde gut besucht. Sinn dahin-
ter sollte es sein, die Scheu vor der Polizei zu nehmen 
und bei einem Kaffee diverse Anliegen zu bespre-
chen und dabei Lösungen oder Hilfestellungen zu 
bieten. Das Projekt wurde auch auf Facebook und 

den regionalen Zeitungen beworben und schließlich 
mit Fotos dokumentiert. 

Am 22.10.2023 fand im Gasthaus Pirkerwirt in St. Peter 
die Gemeindeveranstaltung „Tag der älteren Mit-
bürger“ statt. Dazu war auch der Inspektionskom-
mandant in seiner Funktion als „Gemeinsam Sicher“ 
Beauftragter anwesend. Im Zuge dieser Veranstal-
tung konnten wichtige Themen wie Dämmerung, 
Einbruch, Dämmerungszeit, Internetbetrug uvm. zum 
Teil mit Anschauungsmaterial erklärt sowie präven-
tive Tipps gegeben werden. Dank Informationsma-
terial der Polizei, Firma Mailänder, Haus der Jäger 
konnten einige Präventionstipps gleich vor Ort be-
gutachtet werden. In diesem Zuge darf nochmals 
angeführt werden: Lassen Sie Türen nicht unversperrt 
oder sogar offen, schließen sie in ihrer Abwesenheit 
die Fenster im Erdgeschoß, Keller und welche, die 
leicht erreichbar sind. Wenn Fenster gekippt bleiben, 
können Rollos oder Fensterschlösser ein schnelles 
Eindringen erschweren. Weiters werden akustische 
Alarmsysteme sowie Bewegungsmelder empfohlen. 

Aktuell finden wieder vermehrt Einschleichdiebstähle 
und Einbrüche in Firmen, aber auch in Familienhäu-
ser statt. Dabei wird auch oftmals in Kauf genom-
men, dass sich der Besitzer im Objekt befindet. Bei 
verdächtigen Wahrnehmungen oder auffallenden 
Personen bitte sogleich unter 133 den Notruf wählen 
und dies kundtun. Aus logistischen Gründen bitten 
wir, wie in anderen Ausgaben darauf hingewiesen, 
nicht bei aktiven oder pensionierten Kollegen der 
Polizei anzurufen, sondern scheuen sie sich nicht, den 
Notruf zu wählen. 

Verkehrserziehung mit der 1. Volksschule Rennweg

DEZEMBER 2023

SICHERHEITSECKE

Gemeinsam Sicher in der Raika
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Aktuelle Betrugsfälle:
Der „Falsche Polizisten Trick“ sowie „Neffen Trick“ ist 
immer noch sehr aktiv, sowie auch das Vorkommen 
mittels WhatsApp „Mama ich habe mein Handy ver-
loren“. Bleiben sie wachsam und lassen sie sich nicht 
in die Irre führen. Für Informationen kann Ihnen die 
Homepage des Bundeskriminalamtes sowie die Ge-
meinsam Sicher Prävention weiterhelfen. 

Weiters ist derzeit der Betrug via Facebook Market-
place oder via willhaben.at. sehr gängig. Zumeist 
werden Handys, Konsolenspiele etc. zu verlocken- 

den Preisen angeboten. Hierzu ist anzuraten, den 
Verkäufer zu hinterfragen und die Echtheit des Profils 
zu überprüfen. Ein weiterer Tipp sind die Kontoverbin-
dungen der Verkäufer. Ein Verkäufer im Inland wird 
kaum eine Bankverbindung IT…. oder CH… haben. 
Weiters wird dringend angeraten, via Chat keine 
sensiblen Daten kundzutun oder gar Fotos von Aus-
weisen zu versenden.

Ebenfalls sind derzeit wieder vermehrt ausländische 
Bettler, Schrottsammler und Autostopper, welche 
Geld für Benzin betteln, im Bundesgebiet unterwegs. 
Rufen sie im Zweifelsfall den Notruf an, eine verfüg-
bare Streife wird sich der Sache annehmen. 

Angemerkt wird, dass bei angemeldeten Spenden-
aktionen des Roten Kreuzes, Behindertensport etc. 
kein Bargeld mehr genommen wird. Die Spende fin-
det zumeist via Überweisung statt.

Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich gerne an 
die Polizeiinspektion. In akuten und dringenden Fäl-
len rufen Sie die 133 an. 

Die Kollegenschaft der Polizeiinspektion Rennweg 
wünscht für die kommenden Monate alles Gute, ei-
nen guten Start in das Jahr 2024, bleiben Sie gesund.

BERNHARD Michael
Kontrollinspektor 

 

 

polizei.gv.at 

Bezirkspolizeikommando Spittal an der Drau 
Polizeiinspektion Rennweg am Katschberg 
 
Michael, BERNHARD KontrInsp. 
 
michael.bernhard@polizei.gv.at 
 
 
Tel: +43(0)59133  2234 
Fax: +43(0)59133  2234 109 
 
pi-k-rennweg-am-katschberg@polizei.gv.at 
Sicherheitsbehörde: BH Spittal an der Drau 

An die 
Gemeinde Rennweg am Katschberg  

 

 
Sicherheitsecke September 2023 

Liebe Katschtalerinnen und Katschtaler, liebe Jugend, werte Leserinnen und Leser der 
Gemeindezeitung, sowie Nutzer der Gemeinde App. 

Abgehaltene Veranstaltungen: 

Am 01. Juli 2023 von 15.00 Uhr bis 19.30 Uhr fand in Rennweg vor dem Feuerwehrhaus, 
„Der Tag des Blaulichtes“ statt. Dabei waren die Feuerwehr Rennweg am Katschberg, das 
Rote Kreuz Außenstelle Gmünd, sowie die Bergrettung Lieser Maltatal und die Polizei 
anwesend. Das Ziel war es, der Bevölkerung einen kleinen Einblick zu gewähren, sowie das 
Interesse für die Blaulichtorganisationen zu wecken. Rettung, Bergrettung, als auch 
Feuerwehr und Polizei sind auf Nachwuchs und engagierte zukünftige Kolleginnen und 
Kollegen angewiesen.  
„Der Tag des Blaulichtes“ zeigte weiter, die sehr gute und produktive Zusammenarbeit 
unter den Einheiten. Von Seite der Polizei konnte die Sondereinheit SIG, sowie die 
Diensthundestaffel (PDHE) mittels einer Vorführung einen kleinen Einblick geben. Weiter 
wurde ein Polizeistand mit Einblicken auf die Ausrüstung, Kinderpolizei, sowie Drohnen 
aufgestellt. 

Coffee with Cops Herbst am Katschberg Social Media Projekt

Rennweg 79
9863 Rennweg
Tel.: 04734 29 946 
eMail: haargenie.og@gmx.at

Die besinnliche Zeit des Jahres bricht an -
Weihnachten steht vor der Tür

und es ist an der Zeit

„DANKE”
zu sagen.

Danke für das Vertrauen
und für eure Treue!!

Ich wünsche euch zauberhafte
Weihnachten und ein mit

Zufriedenheit und Gesundheit
gefülltes neues Jahr!!!

Eure Simone

Betriebsurlaub von: 25.12.2023 bis 01.01.2024
Bin ab 02.01.2024 wieder für euch da!
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FREIWILLIGE FEUERWEHR
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Liebe Leserinnen und Leser 
der Gemeindezeitung!

Ein Jahr voller herausfordernder Einsätze, bemerkens-
werter Kameradschaft und engagierter Mitglieder 
neigt sich dem Ende zu und wir möchten euch einen 
Einblick in die vielseitigen Aktivitäten und Ereignisse 
geben, die unsere Feuerwehr im vergangenen Jahr 
prägten. Von spannenden Einsätzen bis hin zu kul-
turellen und kameradschaftlichen Veranstaltungen 
haben wir auch in diesem Jahr viele ehrenamtliche 
Stunden zum Wohl unserer Heimat verbracht. 

In diesem Jahr waren wir als Freiwillige Feuerwehr 
Rennweg am Katschberg erneut unermüdlich im Ein-
satz, um die Sicherheit und das Wohlergehen unserer 
Gemeinde zu gewährleisten. Mit etwa 45 Einsätzen 
hatten wir alle Hände voll zu tun, insbesondere im Be-
reich der technischen Einsätze und der Sicherungs-
arbeiten, aber auch bei Brandeinsätzen wie z.B. 
beim Brand eines Baumes im Bereich Ebenwald. In 

der zweiten Jahreshälfte verzeichneten wir eine Häu-
fung von technischen Einsätzen im Zusammenhang 
mit heftigen Unwettern, die uns forderten, rasch zu 
reagieren und Schäden zu beheben. Dabei war es 
besonders auch bei den starken Windspitzen im Ok-
tober wichtig auf die Sicherheit unserer im Einsatz 
befindlichen Kameraden zu achten.  Erwähnenswert 
ist auch der Einsatz des KAT – Zuges Spittal bei den 
Hochwasserereignissen in Völkermarkt. Auch wir wa-
ren mit Personal und Gerätschaft ein Teil der ca. 230 
Mann/Frau und 37 Fahrzeuge, welche wenige Stun-
den nach der Alarmierung ausrückten.

Unser Tag der Einsatzkräfte und Dämmerschoppen 
am 1. Juli war ein voller Erfolg und erfreute sich einer 
großen Resonanz in der Gemeinde. Es war ein Tag, 
der sowohl für Jung als auch Alt informativ, interes-
sant und spannend gestaltet war. Verschiedene 
Blaulichtorganisationen präsentierten sich und be-
eindruckten die Anwesenden mit eindrucksvollen 
Vorführungen, Schauübungen und informativem 

 

 

 

Tiroler Straße 29, 9800 Spittal/Drau           Tel.: 04762/2250 
Web: www.vermessung-zt.at       E-Mail: office@vermessung-zt.at 
 

Dipl.-Ing. Dr. Günther Abwerzger 
Staatlich befugter und beeideter 

Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!    

Grundkurs Stufe
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Material, um Einblicke in die vielfältigen Aufgaben 
und Herausforderungen der Einsatzkräfte zu geben.
Natürlich sind wir schon wieder dabei für die nächs-
ten Jahre spannende und informative Veranstaltun-
gen zu planen.

Im Rahmen verschiedener kameradschaftlicher Er-
eignisse und Ausrückungen durften wir auch in die-
sem Jahr unsere Verbundenheit mit anderen Feuer-
wehren und Gemeinden stärken. Wir waren stolz, an 
bedeutenden Veranstaltungen wie der Fahrzeug-
weihe in Zederhaus, dem Frühschoppen der FF St. 
Peter/Oberdorf, dem 120-Jahr-Jubiläum der FF Muhr, 
dem Sirenenfest in Gmünd mit Fahrzeugsegnung 
und Bewerb sowie der Fahrzeugsegnung am Groß-
hattenberg teilzunehmen.

Neben unseren Einsätzen, Übungen und Ausbildun-
gen konnten wir auch besondere persönliche Ereig-
nisse feiern. Darunter die Hochzeit unseres Zugskom-
mandanten Martin Lerchster-Lang am Katschberg 
sowie die Geburten von drei Kindern unserer Kame-
raden und etliche runde Geburtstage. Diese Mo-
mente der Freude und des Glücks stärkten unsere 
Gemeinschaft und zeigten, dass unsere Feuerwehr 
nicht nur eine Einsatztruppe, sondern vor allem eine 
gut funktionierende Kameradschaft ist.

Auch ein Erfahrungsaustausch mit den Kameraden 
aus St. Michael wurde unter Beisein beider Bezirks-
feuerwehrkommandanten abgehalten, um aus den 
unterschiedlichen Zugangsweisen und Strategien 
voneinander zu lernen, da auch hier immer wieder 
Unterschiede zu erkennen sind.
Zudem freuten wir uns über zahlreiche Kursbesuche 
und einen bemerkenswerten Zuwachs an engagier-
ten Mitgliedern in allen Altersgruppen. 
Hervorzuheben ist die Bewerbsgruppe um LM Ger-
hard Kogler, bestehend aus jungen und motivierten 
KameradInnen, die unsere Feuerwehr mit Stolz bei 
den Wettkämpfen im gesamten Bezirk repräsentier-
ten. Ihr Zusammenhalt zeigt wieder, dass eine funkti-
onierende Kameradschaft der wichtigste Grundstein 
einer schlagkräftigen Feuerwehr ist.

Mit Stolz und Dankbarkeit blicken wir auf ein ereignis-
reiches, forderndes aber im Endeffekt auch wieder 
kameradschaftlich, freudiges Jahr zum Wohle unse-
rer Gemeinde zurück. 
Bedanken möchten wir uns auch noch bei all un-
seren Mitbürgern, Sponsoren, der Marktgemeinde 
Rennweg und allen anderen Einsatzorganisationen 
für die stets gute Zusammenarbeit und Unterstützung.

Abschließend möchten wir allen GemeindebürgerIn-
nen eine besinnliche Adventszeit, friedvolle Weih-
nachten und ein gesundes neues Jahr 2024 wün-
schen! 

Um stets über die neuesten Entwicklungen, unsere 
Einsätze, Übungen und weitere spannende Ereignis-
se informiert zu bleiben besucht uns unter 
www.ff-rennweg.at oder auf Facebook unter 
www.facebook.com/feuerwehr.rennweg

Willst du Dich auch engagieren und zur Sicherheit 
unserer Gemeinde beitragen? Kontaktiere uns ger-
ne über bestehende Mitglieder, besuche unsere So-
cial-Media-Kanäle oder informiere Dich auf unserer 
Homepage, um mehr darüber zu erfahren.
Wir freuen uns darauf, von Dir zu hören!

Tag der Einsatzkräfte Übung Waldbrand

Tag der Einsatzkräfte
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Im heurigen Jahr wurden 2 Bergwächter unserer Ein-
satzstelle von der Landesleitung geehrt. 
Schiefer Gerd wurde für 30 Jahre ehrenamtliche 
Tätigkeit mit dem Ehrenzeichen der Kärntner Berg-
wacht in Gold und Seebacher Margit für besondere 
Verdienste mit dem Ehrenzeichen der Kärntner Berg-
wacht in Bronze geehrt.  
Auf diesem Wege möchten euch auch die Kollegen 
der Einsatzstelle Rennweg nochmals recht herzlich 
gratulieren. 
Leider haben wir auch einen schmerzlichen Verlust 
zu beklagen, unser langjähriges Mitglied Ewald Lack-

ner ist im August verstorben. Ewald war seit dem Jahr 
1975 Mitglied unserer Einsatzstelle. Unser herzliches 
Beileid gilt seiner Familie. 
Die Einsatzstelle Rennweg möchte sich bei allen Bür-
gern, der Polizeiinspektion und der Gemeinde für die 
gute Zusammenarbeit im Jahr 2023 bedanken.
Wir wünschen Euch allen ein geruhsames Weih-
nachtsfest und für das neue Jahr 2024 alles Gute so-
wie Zufriedenheit, Gesundheit und Erfolg.

Die Einsatzstelle Rennweg mit Ihrem Einsatzleiter 
Hans Peitler und seinem Team
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EINSATZSTELLE RENNWEG

KÄRNTNER BERGWACHT

Im heurigen Jahr wurden 2 Bergwächter unserer Einsatzstelle von der 
Landesleitung geehrt.  

Schiefer Gerd wurde für 30 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit mit dem Ehrenzeichen 
der Kärntner Bergwacht in Gold und Seebacher Margit für besondere Verdienste 
mit dem Ehrenzeichen der Kärntner Bergwacht in Bronze geehrt.   

Auf diesem Wege möchten euch auch die Kollegen der Einsatzstelle Rennweg 
nochmals recht herzlich gratulieren.  

Leider haben wir auch einen schmerzlichen Verlust zu beklagen, unser langjähriges Mitglied Ewald 
Lackner ist im August verstorben. Ewald war seit dem Jahr 1975 Mitglied unserer Einsatzstelle. Unser 
herzliches Beileid gilt seiner Familie.  

Die Einsatzstelle Rennweg möchte sich bei allen Bürgern, der Polizeiinspektion und der Gemeinde für 
die gute Zusammenarbeit im Jahr 2023 bedanken. 

Wir wünschen Euch allen ein geruhsames Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2024 alles Gute 
sowie Zufriedenheit, Gesundheit und Erfolg. 

Die Einsatzstelle Rennweg mit Ihrem Einsatzleiter Hans Peitler und seinem Team 

Tel.:  0676/83845805
Email:  office@malerei-pacher.at
Adresse: Oberdorf 36, 9863 Rennweg 

Ihr neuer Maler vor Ort wünscht Ihnen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Ich freue mich schon, von Ihnen zu hören!

• Innenmalerei
• dekorative Wandgestaltung

• Fassadengestaltung
• Holzbeschichtung
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BUCHEMPFEHLUNG
APFELMÄDCHEN
von Tina N. Martin

Der erste Fall für Kriminalkommissarin Lind: Der 
Platz-1-Bestseller aus Schweden!
Ein unglaubliches Verbrechen erschüttert die 
nordschwedische Stadt Boden: Eine Lehrerin, 
die keine Feinde zu haben scheint, wird ermor-
det aufgefunden. Kriminalkommissarin Idun Lind 
muss herausfinden, warum es zu der schreckli-
chen Tat kam. Zusammen mit ihrem eigenbrötle-
rischem Partner Calle Brandt taucht Idun in eine 
schockierende Familiengeschichte ein – und 
bringt sich damit selbst in höchste Lebensgefahr.

Alle empfohlenen Bücher können in der
Bibliothek ausgeliehen werden.

Zwei Elemente treffen aufeinander!!! Wasser und 
Berg (Erde).
Es ist wichtig, dass unter den verschiedenen Blau-
lichtorganisationen gemeinsame Übungen durchge-
führt werden, um für den Ernstfall bestens vorbereitet 
zu sein.
Die Übung mit der Ferndorfer Wasserrettung war 
für uns eine Premiere, sie war sehr lehrreich und mit 
Spannung geladen.
Das Übungszenario war perfekt durchdacht. Eine 
Person ist beim Wandern vom AV-Weg in Richtung 
Kölnbreinsperre abgerutscht und in das Bachbett 
oberhalb der Brücke von der Langen Wand gefallen 
und schwer verletzt liegen geblieben.
Der Voraustrupp der Bergrettung begab sich sofort 
nach dem Eintreffen am Umfallort zum Verletzten, 
um erste Hilfe zu leisten und um die örtliche Situation 
abzuklären.
Da eine Bergung nach oben bzw. mittels Hubschrau-
ber nicht möglich war, wurde nach Absprache der 
beiden Blaulichtorganisationen beschlossen, dass 
die verletzte Person über das Bachbett durch die 
Wasserrettung bis hin zum blauen Tumpf getragen 
werden muss.

ORTSSTELLE LIESER-MALTATAL

BERGRETTUNG

Die Wasserrettung wurde daraufhin in das Bachbett 
abgeseilt, um den Abtransport durch das Bachbett 
durchzuführen. Die verletze Person wurde in einer 
Roll-Up-Trage fixiert und entsprechend vorbereitet.
Aufgrund des hohen Wasserpegels musste durch die 
Bergrettung ein Seilgeländer entlang dem gesamten 
Bachbett aufgebaut werden, an dem sich die Was-
serrettung fixieren bzw. sichern konnte.
In der Zwischenzeit wurde im blauen Tumpf ein 
Schlauchboot ein sogenanntes Raft zur Übernahme 
der verletzten Person vorbereitet und eine Seilbahn 
darüber aufgebaut.



EINSATZORGANISATIONEN GEMEINDEZEITUNG  29

V
ER

EI
N

SA
R

BE
IT

Beim Eintreffen 
der Wasserret-
tung mit der ver-
letzten Person am 
Ende des Bach-
betts, hat sich 
ein Retter mit der 
verletzten Person 
zum Raft abge-
seilt und diese 
übergeben. Mit 
dem Raft gings 
dann weiter in 
Richtung Mitte 
blauer Tumpf, wo 
die Übergabe an 
die Bergrettung 
erfolgte. Der 
Bergretter wurde 
über die Seilbahn 
abgelassen, um 
die verunfallte Person vom Raft aufzunehmen. Über 
die Seilbahn und mittels Mannschaftszug ging es 
dann aufwärts auf sicheren Boden.
Zu guter Letzt wurde der Abtransport vom Raft eben-
falls über die Seilbahn durchgeführt.

Wir möchten uns bei der Wasserrettung und bei allen 
anwesenden Kameraden der Bergrettung für die ge-
meinsame Übung bedanken.

In diesem Sinne, Berg HEIL!

MARTIN WIESERMARTIN WIESER

» 0650 / 455 6 997  » 0650 / 455 6 997  
» martin.wieser@uniqa.at» martin.wieser@uniqa.at

HEIMO PFEIFHOFERHEIMO PFEIFHOFER

» 0676 / 94 000 34  » 0676 / 94 000 34  
» heimo.pfeifhofer@uniqa.at» heimo.pfeifhofer@uniqa.at

GENERALAGENTURGENERALAGENTUR  
TEAM RENNWEGTEAM RENNWEG

„Vom Himmel in die tiefsten Klüfte 
ein milder Stern herniederlacht, 
vom Tannenwalde steigen Düfte 
und hauchen durch die Winterlüfte, 
und kerzenhelle wird die Nacht.“

    Theodor Storm

Wir wünschen allen gesegnete Weihnachten und ein glückliches, gesundes Jahr 2024!



Katholische 
Frauenbewegung St. Peter

Adventkaffee der KFB

Am ersten Adventsonntag 2022 konnten wir wieder 
einen Adventkaffee veranstalten. Dank Eurem Be-
such, den Kauf von Adventkränzen, Keksen und Brot 
konnten wir wieder zwei Familien mit einem Geldbe-
trag unterstützen. Es ist schön, gemeinsam etwas für 
die Anderen tun zu können.

Kindersegnung in St. Peter

Die Taufpatscherlmesse mit Kindersegnung fand am 
20. Mai 2023 statt. Es wurden 13 Taufkinder eingela-
den. Fast alle sind mit ihren Familien zur Messe ge-
kommen. Es war ein sehr schöner Wortgottesdienst, 
die Möglichkeit zur Segnung haben alle genützt. Die 
Agape danach wurde gut angenommen und es 
wurde die Gelegenheit für Gespräche und ein nettes 
Zusammensein genutzt. Die Aktion wird sehr gerne 
angenommen. Ein herzliches Danke an die Frauen 
für das Stricken der Patscher´l, an Martina Wirnsber-
ger für die Vorbereitung der Kister´ln. Dankbar sind 
wir auch den Mitgliedern des Pfarrgemeinderates für 
die Agape und der Pfarre für die finanzielle Unterstüt-
zung. 

Frauenwallfahrt

Auch im heurigen Jahr war die Wallfahrt der Höhe-
punkt des Arbeitsjahres. Am 12. Juni brachen wir zu 
einer zweitägigen Wallfahrt auf.  Von Rennweg ging 
es nach Griffen zu einer Kaffeepause, dann weiter 
nach Riegersburg. Nach einer Führung durch die ge-
schichtsträchtige Burganlage ging die Reise weiter 
zur Erlebniswelt von Gölles! Angekommen im Quar-
tier in Mureck gab´s natürlich Steirisches Backhendl 
zum Abendessen und eine Weinverkostung im haus-
eigenen Weinkeller.

Am nächsten Tag besuchten wir die Fatima Kapelle 
in Gnas und feierten die Hl- Messe mit Herrn Pfarrer 
Hörner. Über die steirische Weinstraße ging es nach 
Eibiswald zum Kloepferkeller zum Mittagessen. Sehr 
satt und zufrieden schauten wir uns noch die Aibler 
Ölpresse an. Die Vorführung war sehr interessant. So 
neigte sich der Tag und schon ging es wieder nach 

Hause, nicht ohne eine abschließende Kaffeepause 
in Griffen. Eine schöne und gemütliche Wallfahrt war 
es für alle! 

Runde Geburtstage

Im letzten Arbeitsjahr haben Andrea Wirnsberger 
und Renate Stoxreiter ihre besonderen Geburtstage 
gebührend gefeiert und uns mit deftigen und süßen 
Köstlichkeiten verwöhnt. 
Wir wünschen den beiden viel Gesundheit, Freude, 
Gottes Segen für die Zukunft, viel Spaß in unserer Run-
de und sagen DANKE für ihr Engagement!

„Am Himmel leuchten die Sterne so hell und so klar, 
wir wünschen Euch ein frohes Fest und ein gutes 
neues Jahr!“

Die Frauen der KFB-St. Peter
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AUS DEM

PFARRGESCHEHEN
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Dankesfeier für Pfarrer Josef Hörner 
und Marianne
Am 20. August gestalteten wir gemeinsam mit der 
Katschtaler Sängerrunde den Pfarrgottesdienst und 
konnten uns beim anschließenden Pfarrfest persön-
lich von Hrn. Pfarrer Hörner und Marianne Forcher 
verabschieden. Nochmals herzlichen Dank, dass wir 
in den vergangenen Jahren unser Probelokal vom 
„Burschenzimmer“ im alten Pfarrhof in das Pfarrzent-
rum verlegen durften! Wir wünschen Hrn. Pfarrer Hör-
ner und Marianne viel Gesundheit und viele schöne 
Momente im wohlverdienten Ruhestand!

Begrüßungsgottesdienst Pfarrer Schottak
Nach der Messgestaltung am 3. September durften 
wir unseren neuen Pfarrer, Hrn. Erwin Schottak, recht 
herzlich in unserer Pfarre willkommen heißen. Zu die-
ser Gelegenheit gab es ein Ständchen am Kirchplatz 
und unsere Obfrau Bettina Aschbacher überreichte 
stellvertretend für uns SängerInnen einen Blumengruß 
an unseren Hrn. Pfarrer!
Wir bedanken uns bei unserem Pfarrer für die Mög-
lichkeit, unser Probelokal weiterhin wie in bisher ge-
wohnter Weise benützen zu dürfen! Vielen herzlichen 
Dank!

Probentätigkeit
Nach der Sommerpause starteten wir am 04. Okto-
ber mit unseren Proben und bereiteten uns auf die 
Messgestaltungen u.a. für den Weltmissionssonntag, 
die Messen zu Allerheiligen, Maria Empfängnis und 
die Weihnachtsfeiertage vor. Am 8. Dezember wa-
ren wir außerdem eingeladen, das Adventsingen 
des MGV Rangsburg-Rangersdorf mitzugestalten.

Runder Geburtstag
Gleich zu Beginn des heurigen Jahres 2023, nämlich 
am 2. Jänner, feierte unsere Obfrau-Stellvertreterin 
Gerda Zwischenberger ihren 40. Geburtstag!

Liebe Gerda! 
Wir ChorsängerIn-
nen gratulieren dir 
rückblickend herz-
lich zu deinem run-
den Geburtstag! 
Danke für dein Ein-
bringen in unsere 
Chorgemeinschaft 
und wir wünschen 
dir weiterhin Gesundheit und viel Glück!

Sängermaskenball 2024
Am 3. Feber kommenden Jahres wird wieder ein 
„Sängermaskenball“ veranstaltet! Als Lokalität hat 
sich die Volksschule in Kremsbrücke angeboten. Wir 
sind gespannt auf eine lustige und tolle Faschings-
nacht mit hoffentlich vielen verkleideten Ballbesu-
chern! Im Saal wird uns der bekannte Entertainer und 
Musiker „Gernot Unterweger“ in Stimmung bringen, 
weiters wird für die Jugend und die Junggebliebe-
nen unter uns eine Disco eingerichtet! Wir freuen uns 
schon jetzt auf euren zahlreichen Besuch und auf 
bunten Faschingsspaß, bei dem auch das leibliche 
Wohl sicher nicht zu kurz kommen wird!

Für interessierte SängerInnen: Wir proben mittwochs 
um 19:30 (Winterzeit) im Probelokal im Pfarrzentrum 
in St. Peter - kommt doch einfach einmal vorbei und 
singt mit!

Abschließend bedanken wir uns für alle Zuwendun-
gen an unseren Chor und wünschen euch allen frohe 
Weihnachten und ein gesundes, gutes neues Jahr!

Euer Katschtaler Kirchenchor

KATSCHTALER

KIRCHENCHOR
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KATSCHTALER

BLUMENFREUNDE

Das Blumenjahr ist zu Ende und wir können wieder 
Stolz sein, über die Blumenpracht in unserer Markge-
meinde Rennweg. Einen Beitrag haben auch wieder 
die Katschtaler Blumenfreunde geleistet.
Im Frühjahr konnte wieder der Blumeneinkauf bei 
diversen Firmen zu günstigen Preisen organisiert 
werden. Auch die von der Gemeinde Rennweg zur 
Verfügung gestellten Blumen, für die Inseln und die 
Straßenlaternen, wurden von den Blumenfreunden 
gepflanzt.
Unsere Bildungsreise führte uns nach Salzburg zur Fir-
ma Bienenlieb, wo uns die fleißige Arbeit der Bienen 
und die Produkte vorgestellt wurde. Im Anschluss be-
suchten wir in Oberösterreich eine Großgärtnerei, die 
über 8000 Gerbera und Rosen züchtet. Nach einer 
gemütlichen Kaffeepause kehrten wir wieder nach 
Rennweg zurück.
In den Sommermonaten pflegten wir die diversen 
Blumenbeete und Blumeninseln in unserer schönen 
Marktgemeinde. 

Zum Erntedank in St. Peter konnten wir bei herrlichem 
Wetter wieder unser beliebtes Herbstfestl veranstal-
ten. Dank der vielen Spenden durch die Gewerbe-
betriebe für den Glückshafen, den Kuchen und 
Tortenspenden der Mitglieder war unser Herbstfest 
wieder ein voller Erfolg. 
Ein besonderer Dank an die Landjugend, der Trach-
tengruppe Katschtal, sowie der Jägerschaft, sowie 
der vielen Besucher, die unser Herbstfestl zum Erfolg 
geführt haben. Unter den anwesenden Vereinsver-
tretern wurde wieder ein Gutschein für einen gemüt-
lichen Abend im Hotel Hinteregger am Katschberg 
verlost. Diesmal hat die Trachtengruppe Katschtal 
das große Los gezogen.
Bei der Ehrung der Teilnehmer der Blumenolympiade 
war auch der Obmann der Kärntner Gärtner Bern-
hard Wastl, Bgm. Aschbacher Franz, Kulturausschuss-
Obmann Ramsbacher Hans und unserer Pfarrer Erwin 
Schottak dabei.
Die Katschtaler Blumenfreunde wünschen allen Le-
sern und Gästen ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gesundes Jahr 2024. 

Obmann Ramsbacher Andi
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KATSCHTALER

SÄNGERRUNDE

Singwochenende vom 
16. bis 17. September 2023
Heuer durften wir endlich wieder unser Singwochen-
ende im Bildungszentrum veranstalten und zu unserer 
großen Freude folgten 110 Teilnehmer unserer Einla-
dung.
Unter den ReferentInnen Renate Altmann, Christoph 
Mühlthaler und Alfred Peitler wurde wieder ein um-
fangreiches Sortiment an Literatur eingelernt und 
geprobt, sodass am Samstag bei der Abendmesse 
in St. Georgen ein reichhaltiges Programm geboten 
werden konnte.
Kulinarisch wurden unsere Gäste heuer von Bernhard 
Jessenitschnig und Karin Wieser verwöhnt und natür-

lich haben auch wir SängerInnen uns alle mächtig ins 
Zeug gelegt, um unseren Gästen zwei schöne Tage 
bei uns im Katschtal bieten zu können!
So dürfen wir voller Stolz auf ein gelungenes Wochen-
ende zurückblicken und hoffen, dass sich alle unser 
Teilnehmer wieder bei uns wohl gefühlt haben!

29. Oktober 2023 – 
Angela feiert ihren 60. Geburtstag!
Unsere „Super-Sopranistin“, wie wir sie in unserem 
Ständchen für sie betitelt haben, hatte am 26. Okto-
ber ihren Ehrentag und am darauffolgenden Sonn-
tag lud sie uns zu einer zünftigen Geburtstagsfeier 
beim Pirkerwirt in St. Peter ein!
Liebe Angela, wir wünschen dir vor allem Gesund-
heit, genieße jetzt deinen Ruhestand und nimm dir 
bitte weiterhin Zeit für unsere gemeinsamen Proben 
und Auftritte!

In den nächsten Wochen dürfen wir uns auf einige 
Messgestaltungen und auf den Adventweg freuen, 
der auch für uns SängerInnen immer wieder etwas 
ganz Besonderes ist.
In diesem Sinne wünschen wir auch euch allen eine 
ruhige und besinnliche Advents- und Weihnachtszeit!

Eure Katschtaler Sängerrunde
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KATSCHTALER

TRACHTENGRUPPE

„In einer echten Gemeinschaft 
wird aus vielen ICH ein WIR“

„Gemeinschaft leben“ ist ein wichtiger Aspekt des 
menschlichen Lebens und hat viele positive Auswir-
kungen auf unser Wohlbefinden. In unserem Verein 
hat die Gemeinschaft einen sehr hohen Stellenwert. 
Gemeinschaft fördert den Zusammenhalt und bie-
tet die Möglichkeit, gemeinsame Interessen zu teilen 
und Aktivitäten zu genießen. Wir haben daher auch 
heuer wieder viele schöne gemeinsame Stunden 
miteinander verbringen können.

OSTERBASAR
Unser Osterbasar war dank eurer und der Unterstüt-
zung aller unserer Mitglieder nach der Coronapau-
se wieder eine gelungene Veranstaltung. Auch im 
nächsten Jahr möchten wir euch unsere selbstge-
machten Köstlichkeiten sowie wunderschöne, liebe-
voll gefertigte Handarbeiten bei Kaffee und Kuchen 
anbieten.

GSTANZLSINGEN
Am 14.05.2023 veranstaltete der Kulturausschuss ge-
meinsam mit uns das „Gstanzlsingen“ im Turnsaal in 
Rennweg. Durch humorvolle Lieder und Verse, wel-
che eine traditionelle Form des Singens in Bayern und 
Österreich darstellen, konnte das Publikum samt den 
Veranstaltern einen amüsanten Abend genießen.

TALSCHAFTSTREFFEN
Unser diesjähriges Talschaftstreffen führte uns auf 
die Spuren von „Hans Gasser“ nach Eisentratten. 
Organisiert wurde dieser lehrreiche Ausflug von der 

Trachtengruppe Eisentratten. Dabei lauschten wir in-
teressiert den Ausführungen unseres Guides, Herrn Dr. 
Franz Pichhorner. Beim gemütlichen gemeinsamen 
Essen mit anschließendem Kaffee und Kuchen durf-
ten wir unseren netten und wiederum lehrreichen 
Tag ausklingen lassen.

RAD/WANDERTAG
Für heuer haben wir uns einmal einen etwas an-
deren gemeinsamen Ausflug einfallen lassen. Am 
08.10.2023 organisierten wir einen Rad-, Wander- 
oder Kulinariktag. Dabei waren die sportlich motivier-
ten mit dem Rad oder zu Fuß zur Fallerhütte/Malta 
unterwegs. Wer es jedoch gemütlicher haben woll-
te, kam mit dem Auto angereist, so dass jeder mit 
dabei sein konnte. Als Belohnung erwartete uns dort 
ein köstliches Essen in geselliger Runde. Im Anschluss 
daran legten wir dann noch eine Kaffeepause in 
der Künstlerstadt Gmünd ein, bevor wir uns auf dem 
Heimweg, gesättigt mit schönen Erinnerungen vom 
Tag, machten.

Ich wünsche allen ein besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2024.



Wir können auch heuer wieder auf viele schöne, ge-
meinsame, lehrreiche und interessante Aktivitäten 
zurückblicken. Dazu gehören auch unsere runden 
Geburtstage, welche uns immer nette Zusammen-
künfte bescheren. Wir gratulieren unseren Geburts-
tagskindern nochmals herzlich und wünschen euch 
für eure Zukunft viel Freude und Glück vor allem aber 
Gesundheit. Es mögen alle eure Wünsche in Erfüllung 
gehen!
 Birgit Wirnsberger 50er
 Heinz Ramsbacher 50er
 Bettina Aschbacher 50er
 Brigitte Dullnig 60er

„Wo Freude ist, ist auch Leid”
Leider mussten wir uns heuer von zwei unseren Grün-
dungsmitgliedern verabschieden.

   Herlinde Steiner, verst. am 22.04.2023 und
   Anna Ramsbacher, verst. am 04.09.2023

Unsere aufrichtige Anteilnahme gebührt den nahen 
Angehörigen und Verwandten.

NACHRUF
Die Trachtengruppe Katschtal tauert 
um ihr langjähriges Mitglied Anna
Unser langjähriges Mit-
glied Anna Ramsbacher 
ist am 04. September 
2023 friedlich entschla-
fen.
Anna war eines unserer 
Gründungsmitgl ieder 
und ein wertvolles und 
unverzichtbares Mitglied 
unserer Trachtengruppe. 
Mit ihrer Hilfsbereitschaft, 
Ehrlichkeit und außer-
ordentlichen positiven Lebenseinstellung, trotz ihrer 
harten Schicksalsschläge, hat sie mit uns sehr viel Zeit 
verbracht und wahre Gemeinschaft gepflegt. Anna 
war stolze Trachtenträgerin und hat die Tracht stets 
mit großer Freude getragen.
Wir, die Trachtengruppe Katschtal, danken dir für 
deine großartige Unterstützung, für deine Freund-
schaft und deine herzliche Verbundenheit.
Liebe Anna, wir werden dich stets in Erinnerung be-
halten.
„Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten 
die Sterne der Erinnerung“

Wir, die Trachtengruppe Katschtal, wünschen euch 
eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit sowie al-
les Gute im Neuen Jahr 2024 !
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RENNWEGER

LANDJUGEND

Wandertag mit der LJ St. Michael
Landjugendfreundschaften sollten nicht nur in Kärn-
ten geschlossen werden und genau deshalb haben 
wir uns dazu entschlossen, mit unserer Nachbar-
landjugend St. Michael einen Wandertag auf das 
Speiereck zu veranstalten. Einige unserer Mitglieder 
starteten daher am 15. August bei wunderschönem 
Wetter, um nach St. Michael zu fahren. Von dort aus 
ging es mit der Gondel auf den Berg. Nachdem wir 
alle zusammen beim Peterbauerkreuz angekommen 
waren, ging es für uns noch in die Peterbauerhütte, 
in welcher wir den Tag zusammen ausklingen ließen.

3er-Cup
Um die Gemeinschaft unseres Vereins zu stärken, 
fand auch dieses Jahr unser 3er-Cup und die an-
schließende Grillerei in der Pölla am 18. August statt. 
Zuerst wurden alle Mitglieder mittels Zufallsprinzips in 
Teams eingeteilt. Diese Teams mussten dann zahlrei-

che verschiedene Stationen wie einen Eierlauf, Bier 
Pong und vieles mehr bewältigen. Damit die Motiva-
tion noch größer wird, gab es natürlich am Schluss 
auch noch Preise für die jeweiligen Teams. Dass man 
nach dieser Action auch hungrig ist, ist ganz klar und 
daher versorgte unser Grillmeister Simon uns noch mit 
zahlreichen Schmankerln. Top gestärkt verbrachten 
wir daraufhin noch einen sehr lustigen Abend mitei-
nander.

Erntedank
Brauchtum hat einen großen Stellenwert bei uns und 
weil das Erntedankfest in Rennweg immer näher 
rückte, bereiteten wir wieder die Erntekrone vor. Wir 
trafen uns dafür am 23. Oktober, um als erstes das 
Getreide für die Krone zu binden. Eine Woche da-
nach, am 30. Oktober, trafen wir uns erneut, da die 
Blumen dafür nicht fehlen durften. Dank des einge-
spielten Teams wurden wir damit schnell fertig. Am 
nächsten Tag trafen wir uns dann frisch herausge-
putzt in St. Peter, um gemeinsam die Erntedankmes-
se zu besuchen und bei der Prozession die Prangoch-
sen und die Erntekrone zu tragen. Fleiß und Ausdauer 
wurden belohnt, denn anschließend besuchten wir 
noch das Herbstfest der Blumenfreunde.

LJ Rennweg in der Großstadt
Da sich unser Landjugendjahr schön langsam dem 
Ende zuneigte, stand auch noch unser Ausflug am 
Programm. Am Morgen des 28. Oktobers starteten wir 
in aller Früh in Rennweg. Nach einigen Startschwie-
rigkeiten fuhren wir von dort aus zu unserem ersten 
Stopp, des Ausflugs die „Black Fox World“ in Rosen-
heim. Da wir Action lieben, spielten wir dort Lasertag. 
Als alle ausgepowert waren, ging es für uns weiter in 
die Therme Erding, in welcher wir es uns besonders 
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gut gehen ließen. Nach diesen Erlebnissen brachte 
uns unser Busfahrer nach München in unsere Unter-
kunft. Dort angekommen, gingen wir zusammen 
Abendessen und machten die Großstadt unsicher. 
Top ausgeschlafen besuchten wir am nächsten Tag 
die BMW-World in München, bevor wir auch wieder 
unsere Heimreise antraten. Der Ausflug machte uns 
großen Spaß und wir freuen uns schon auf unsere 
nächsten Aktivitäten.

Eure Landjugend Rennweg

BUCHEMPFEHLUNG
EIGENTUM
von Wolf Haas

Mit liebevoll grimmigem Witz erzählt Wolf Haas 
die Geschichte seiner Mutter, die, fast fünfund-
neunzigjährig, im Sterben liegt. 1923 geboren, 
hat sie erlebt, was Eigentum bedeutet, wenn 
man es nicht hat. „Dann ist die Inflation gekom-
men und das Geld war hin.“ Für sie bedeutete 
das schon als Kind: Armut, Arbeit und Sparen. 
Endlich wieder ein neuer Roman von Wolf Haas. 
Ein großes, berührendes Vergnügen.

Alle empfohlenen Bücher können in der
Bibliothek ausgeliehen werden.
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Mst. Ing. Stefan Steiner
Oberdorf 15, 9863 Rennweg
Tel.: 0650 / 882 22 80
E-Mail: sts9862@gmail.com 

Wir möchten uns für die gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit
mit Ihnen bedanken und wünschen 
allen frohe Weihnachten sowie
ein gutes neues Jahr 2024!



VEREINE38  MARKTGEMEINDE RENNWEG AM KATSCHBERG

Last Minute Geschenkidee

Gutschein 

im Wert von

EUR 60,00

zum Preis von

EUR 50,00

Bei mir im Salon 
erhältlich.

Ein herzliches Dankeschön an meine Kunden 

für die Treue in diesem Jahr.

Für die Weihnachtszeit wünsche ich Euch 

und Euren Familien viele GLÜCKLICHE 

und FRIEDVOLLE Momente. Genießt diese 

kostbare Zeit mit Euren Lieben und rutscht 

gesund ins Jahr 2024.

9863 Rennweg am Katschberg 2

In der Stille und Geduld des Winters 
liegt die Kraft für das Neue.

- Monika Minder -

In diesem Sinne wünsche ich Euch 
viele entspannte Stunden 

sowie besinnliche Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2024.

ACHTUNG: Betriebsurlaub vom 22.12.2023 bis 07.01.2024. 

GANZheitlich und BEWUSST

beginnt das Jahr 2024 mit neuen UND 
altbewährten Behandlungs-Methoden, die auf 
jede/n Patienten/in individuell abgestimmt 
werden:

Heilmassage • Kinesiologie
Achtsamkeit & Resilienz

Durch zahlreiche Weiterbildungen darf ich meine/n 
Patienten/innen nicht nur mit gewohnten Massage-
techniken und kinesiologischen Ansätzen zu mehr 
Wohlbe� nden verhelfen. Auch die Ausbildung zur Acht-
samkeits- und Resilizentrainerin erlaubt es mir nun 
mit unterstützenden Maßnahmen zu mehr Stabilität, 
Lebensfreude und Leichtigkeit zu verhelfen.

Gerne stehe ich beratend und ganzheitlich zur Seite 
und informiere bei einem persönlichen Gespräch über 
mögliche Therapieansätze.  

www.massage-bernthaler.at
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KATSCHBERG

MOTORSPORTCLUB

Oldtimertreffen des Motorsportclub 
Katschberg und alljährlicher Ausflug 
des Vereins in die Nachbarländer

Nach einem Locationwechsel am Katschberg konn-
ten wir auch heuer wieder bei strahlendem Wetter 
eine äußerst erfolgreiche Veranstaltung verzeichnen.
Viele Oldtimerfreunde aus allen Ecken Österreichs 
fanden wieder den Weg auf den Berg. Zur Bestzeit 
wurden über 200 historische Fahrzeuge gezählt.
Für die musikalische Umrahmung der Veranstaltung 
sorgte die Trachtenkapelle Eisentratten.
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, Beteiligten 
und der Fam. Bogensberger, die uns das Treffen am 
Berg wieder ermöglicht haben.

Am 1. September ging es heuer zum alljährlichen 
3-Tagesausflug ins schöne bayrischzeller Land.
Nach einem herzhaft gestalteten Frühstück beim 
Cafe Hochofen, welches jedes Jahr der Startpunkt 
ist, rollte der Konvoi mit 10 Autos Richtung Bayern.

Autobahnen wurden wie immer komplett gemieden 
und so sammelten wir wieder einige Kilometer auf 
kurvenreichen Passstraßen. Der Zielort Brannenburg 
wurde ohne Pannen und Zwischenfälle am Abend 
erreicht und so konnten wir uns nach dem Check-In 
gemütlich im Biergarten zu dem ein oder anderem 
Hopfengetränk überreden lassen.

Am nächsten Tag wurden die Autoschlüssel im Hotel 
gelassen und auf gutes Schuhwerk umgesattelt. Die 
im Ort liegende historische Zahnradbahn brachte 
uns zu einem der schönsten bayrischen Ausflugsziele, 
auf den Wendelstein.

Neben herrlichem Panorama, bei welchen man bei 
schönem Wetter sogar bis zum Großglockner sehen 
kann, besticht der Berg auch noch mit einigen schö-
nen Wanderwegen.

Am Sonntag ging es dann durchs Zillertal über den 
Gerlospass Richtung Heimat. Eine widerspenstige 
Benzinpumpe machte uns am Heimweg noch zu 
schaffen. Mit vereinten Kräften kamen wir trotzdem 
alle gut gelaunt zu Hause an.

Der MSC Katschberg wünscht fröhliche Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Nach unserer Vollversammlung in Feber 2023 nahm 
der ÖKB Rennweg wieder an allen kirchlichen Feier-
lichkeiten teil. Auch bei der Verabschiedung unseres 
Pfarrers Hörner Josef und Marianne waren wir vertre-
ten.
Die einzige Ausfahrt im Jahr 2023 war das Jubiläum 
vom ÖKB Oberwölz in der Steiermark, an dem wir mit 
12 Kameraden teilnahmen. 
Unsere bekannte Christophorus Feier mit anschlie-
ßendem Frühschoppen in Rennweg, wurde auch 
von zahlreichen auswertigen Vereinsabordnungen 
besucht. Die Messe hielt unser Pfarrer Josef Hörner 
die von der Hiflatoi-Musik umrahmt wurde und im An-
schluss auch zum Frühschoppen spielte. Unter den 
anwesenden Besuchern wurden wieder tolle Sach-
preise verlost. 
An der 10. Oktoberfeier des Oberkärntner Abwehr-
kämpferbundes waren wir vertreten.
Zu Allerheiligen in St. Peter gedachten wir wieder an 
unsere verstorbenen und gefallenen Kameraden. 

Ramsbacher Hans brachte in seiner sehr bewegten 
Ansprache die Bedeutung und die Wichtigkeit der 
Kameradschaft, gerade in der jetzigen Zeit in Erinne-
rung, aber auch die Notwendigkeit des Kamerad-
schaftsbundes. Vor allem die Jugend soll sich wieder 
in Bewusstsein rufen, wie wichtig der Frieden in unse-
rer Heimat Österreich ist. 
Besonders gedachte der ÖKB Rennweg an die im 
Jahr 2023 verstorbenen Kameraden. Pirker Hans (St. 
Peter), Kratzwald Edi (Abwerzg), Payer Peter (St. Pe-
ter), Lackner Josef (St. Peter 46).
Auch an der Begräbnisfeier unseres Bez. Obm. Stv. 
Waltl Kurt aus Dellach/Drau nahm eine Abordnung 
teil. 
Einen herzlichen Dank an alle Spender für die Kriegs-
gräber- Schwarzes Kreuz.
Der Kameradschaftsbund wünscht allen Frohe Weih-
nachten und ein gesundes Jahr 2024.

Ramsbacher Andi

ÖSTERREICHISCHER

KAMERADSCHAFTSBUND  ORTSVERBAND RENNWEG
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RENNWEG AM KATSCHBERG

TENNISCLUB

Die Tennissaison war heuer sehr lange und wir hatten 
sehr viele Termine. Seit dem Erscheinen der letzten 
Gemeindezeitung hat sich einiges getan. 

Tennis-Kids - Spielefest
33 Kinder trainierten den Sommer über in 8 verschie-
denen Gruppen mit Tom der Tennisschule Gerald 
Kamitz aus Radstadt. Am 1. September standen die 

Tennis-Kids im Vorder-
grund und konnten ihren 
Eltern zeigen, was sie 
den Sommer über ge-
lernt hatten. Alle waren 
mit Eifer und Elan dabei. 
Dieses Spielefest war ein 
voller Erfolg. Zum Ab-
schluss erhielten alle Kids 
noch ein kleines Erinne-
rungsgeschenk.
Danke an alle! Wir freu-
en uns auf die nächste 
Tennissaison.

Clubmeisterschaften 2023
Die Clubmeisterschaften fanden Anfang September 
statt und am 16. September standen alle Sieger fest.

Damen Einzel:
1. Sabrina Kerschhaggl, 2. Hermine Pirker, 3. Elisabeth 
Pfeifenberger 

Herren Einzel:
1. Andreas Kerschhaggl, 2. Markus Baier, 3. Ronny 
Gollmitzer, 4. Josch Ramsbacher

Gratulation den Siegern und selbstverständlich auch 
allen anderen Teilnehmern. Während der Spiele war 

auf der Tennisanlage sehr viel los. Danke auch den 
Fans für die Unterstützung. Ein besonderer Dank an 
alle freiwilligen Helfer für den unermüdlichen Einsatz. 

Käferturnier bzw. Mixed-Doppel-Blitzturnier
Das traditionelle Käferturnier musste Anfang Mai ab-
gesagt und verschoben werden. Am 14. Oktober 
war es endlich so weit. Bei herrlichem Herbstwetter 
wurde das Turnier in Form eines Mixed-Doppel-Blitz-
turnier nachgeholt. 
Alle Teilnehmer waren mit viel Herz dabei, der Spaß 
am Tennissport stand im Vordergrund. Bei diesem 
Turnier wurden die Paarungen jede Runde neu zu-
sammengestellt.

Herren-Doppel-Clubmeisterschaften 
Auch am 14. Oktober wurden alle Doppel-Finalspiele 
ausgespielt. Gratulation den Doppel-Clubmeistern 
Alexander Kari und Karl Lackner. Platz 2 belegten 
Mario Pfeifenberger und Helmut Kari. Den 3. Platz er-
spielten Markus Baier und Willi Pirker. Gratulation den 
Siegern und selbstverständlich auch allen anderen 
Teilnehmern. 
Tagsüber gab es Weißwürste von unserem Fleischer-
meister Hans Peitler und auch das eine oder andere 
Bier. 

 
… die glücklichen 

Gewinner haben alle 
Spiele gewonnen

Diese beiden Events 
waren ein würdiger 
Saisonabschluss. 

Sabrina und Andi Kerschhaggl - unsere Clubmeister 2023
1 
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Eisstockanlage auf den Tennisplätzen in Gries 
Seit 2014 werden im Winter auf den multifunktionalen Tennisplätzen in Gries 
Eisstockturniere veranstalten. Die TC-Mitglieder richten nach der Tennissaison jährlich die 
Stocksportanlage für den Winter her. Die äußerst positiven Rückmeldungen der 
Eisstocksportler und vieler Eltern gaben uns Recht, dass wir die Eisstockturniere vor 10 
Jahren von Rennweg nach Gries verlegt haben. So braucht der Eislaufplatz in Rennweg 
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Eisstockanlage auf den 
Tennisplätzen in Gries
Seit 2014 werden im Winter auf den multifunktiona-
len Tennisplätzen in Gries Eisstockturniere veranstal-
ten. Die TC-Mitglieder richten nach der Tennissaison 
jährlich die Stocksportanlage für den Winter her. Die 
äußerst positiven Rückmeldungen der Eisstocksport-
ler und vieler Eltern gaben uns Recht, dass wir die 
Eisstockturniere vor 10 Jahren von Rennweg nach 
Gries verlegt haben. So braucht der Eislaufplatz in 
Rennweg nicht mehr wegen dieser Turniere gesperrt 
werden. Je nach Wetterlage stand der Kindereislauf- 
und Hockeyplatz mehrere Tage nicht zur Verfügung. 
Die Kids können nun ohne lästige Platzsperren unge-
stört Eislaufen und auch Eishockeyspielen. 

Die Infrastruktur fürs Eisstockschießen auf den Tennis-
plätzen und auch im Clubhaus wurde alleine durch 
finanzielle Mittel des TC  ‚Zug um Zug‘ angeschafft. 
Jeden Winter sind  150 bis 200 Arbeitsstunden von 
Mitgliedern notwendig, damit die Eisverhältnisse für 
die Veranstaltungen auch passen. 

Der TC beabsichtigt die Stocksportanlage auf den 
Tennisplätzen und auch das Clubhaus weiterhin 
samt der gesamten Infrastruktur unter vorgegebe-
nen Bedingungen an andere Veranstalter (Vereine) 

zu überlassen, so lange keine Interessen des TC be-
einträchtigt werden. 

Die Ausschreibung unserer Turniere (34. Gemeinde-
eisstockturnier und das Vereins-Kärntnerstockturnier) 
erfolgt zeitgerecht. Erstmals ist voraussichtlich An-
fang Feber 2024 ein internationales Kärntnerstocktur-
nier für Lieser- und Maltataler Amateur-Stocksportler 
geplant. Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

www.tennisclub-rennweg.at
Mehr Informationen und viele Fotos gibt‘s auf unserer 
Homepage oder auch im sozialen Netzwerk FACE-
BOOK.

Der Vorstand des TC Rennweg/Katschberg wünscht 
auf diesem Wege besinnliche Weihnachten, erhol-
same Feiertage und ein glückliches, gesundes, fried-
volles Jahr 2024.

Gemeinsam sind wir stark. WIR SIND TENNIS! 
Tennisclub Rennweg / Katschberg

Helmut Kari, Obmann
E-Mail: helmut.kari@aon.at 

Mobil: +43 650 9863 100
www.tennisclub-rennweg.at

RENNWEG AM KATSCHBERG

FUSSBALLCLUB
Dressensponsoring für 
unsere U 9 und die Kampfmannschaft
Heuer bekamen unsere U 9 Mannschaft und die 
Kampfmannschaft neue Dressen gesponsert. Ein 
herzliches Dankeschön dafür gilt unseren Sponsoren 
Holzfachmarkt Weiss, Raiffeisenbank Lieser-Maltatal, 
Pizzeria Stamperl und dem Trey und Partner Versiche-
rungsmakler.

Nachwuchsmannschaften
Die Herbstsaison ist für unsere Nachwuchsmann-
schaften von der U 7 bis zur U 10 mit tollen Leistun-
gen, vor allem aber viel Spaß und Teamgeist, sehr 
erfolgreich verlaufen. Bei der U 7 und der U 8 hatten 
wir jeweils ein Heimturnier und die U 9 sowie die U 10 
durften sich bei jedem Heimspiel über zahlreiche Zu-
seher freuen und dabei ihr trainiertes Können zeigen. 
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Derzeit wird fleißig in der Halle trainiert und die Kinder 
freuen sich schon wieder auf das Frühjahr.
Herzlichen Dank an Eltern, Großeltern, usw. für die 
stetige Unterstützung und Mithilfe.

Kampfmannschaft
Der Herbst verlief für unsere junge Kampfmannschaft 
nach Plan. Man hat gesehen, dass es in der 2. Klasse 
B ausgeglichener zugeht als in der 2. Klasse A und 
hat teilweise sehr gute Leistungen abrufen können. 

Unser Ziel, ein Platz unter den Top 5 am Ende der Sai-
son, liegt in Reichweite. 
Wir möchten uns bei all unseren Sponsoren und Gön-
nern und vor allem auch bei den besten Fans der 
Liga für die tatkräftige Unterstützung herzlich bedan-
ken. 
Ein frohes Weihnachtsfest sowie Gesundheit und 
Glück im Jahr 2024 wünschen alle Mannschaften mit 
Trainern und der Vorstand des FC Pizzeria Stamperl 
Rennweg!

RENNWEG AM KATSCHBERG

LAUFSPORTCLUB
Ein spannendes, sportliches Jahr, mit fröhlichen und 
auch traurigen Ereignissen, neigt sich wieder einmal 
dem Ende zu, in welchem auch beim LSC Rennweg/
Katschberg wieder einiges los war. 
Zurückblicken können wir auf zahlreiche Lauftreffs, 
welche über die Sommermonate hinweg monatlich 
und immer wieder woanders stattgefunden haben. 
Erwähnenswert ist, dass wirklich jeder einzelne Lauf-
treff veranstaltet wurde und immer wieder verschie-
dene Mitglieder vom LSC fleißig daran teilgenom-
men haben.  
Unter anderem gab es seit langem wieder einmal 
einen Lauftreff in der eigenen Heimat, im schönen 

Pöllatal, sowie einen weiteren Lauftreff in Döbriach, 
entlang des wunderschönen Millstättersees, wie 
auch bei unseren Nachbarn im Lungau. Egal wo, es 
war immer wieder ein sportliches Erlebnis mit gemüt-
lichem Ausklang. 

Auch im vergangenen Jahr haben die Mitglieder des 
LSC Rennweg/Katschberg wieder an verschiedens-
ten Laufveranstaltungen, bei zahlreichen Bewerben, 
egal ob Berglauf, Halbmarathon, Marathon, auch 
Triathlon und Radbewerbe, udgl., teilgenommen 
und sehr gute Leistungen erbracht. In diesem Sinne 
gratulieren wir allen ganz herzlich! 

Lauftreff Pöllatal Lauftreff Döbriach
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Erwähnenswert ist vor allem wieder unser Mitglied 
Petra Sumnitsch. Sie hat wieder einmal die meisten 
Bewerbe im vergangenen Jahr absolviert, und das 
mit tollen Erfolgen und nennenswerten Zeiten, wel-
che alle auf unserer Homepage nachverfolgt wer-
den können. Vor allem im Berglauf hat unsere Petra 
Sumnitsch die Nase sehr weit vorne. 
Wie in der letzten Ausgabe bereits ausführlich be-
richtet, hat in diesem Jahr, seit langem, auch endlich 
wieder einmal unser allseits beliebter Katschberglauf 
stattgefunden, diesmal mit einigen Änderungen bei 
den Bewerben und natürlich mit vollem Erfolg. 
Eine Wiederholung gibt es auf jeden Fall im Jahr 2024.

Am 14. Oktober 2023 veranstaltete der LSC Renn-
weg/Katschberg einen Wandertag auf das Kareck. 
Bei traumhaftem Wetter und noch spätsommerli-
chen Temperaturen ging es sehr zeitig in der Früh los. 
Zum Abschluss der Wanderung gab es eine Stärkung 
bei der Gamskogelhütte, wo gleichzeitig auch der 
„Herzerlkirchtag“ an diesem Tag stattgefunden hat. 

Am Nationalfeier-
tag, den 26. Ok-
tober 2023, hat in 
Velden am Wör-
thersee der alljähr-
liche Casinolauf 
s t a t t g e f u n d e n . 
Diesmal erfolgreich 
teilgenommen ha-
ben Martina und 
Laura-Sophie Pfei-
fenberger. 
 
Wie man sieht, gab 
es seitens des LSC 
Rennweg/Katsch-
berg unzählige 
Veranstaltungen 
über das ganze 
Jahr hinweg, wel-
che alle auf unse-
rer Homepage immer aktuell ersichtlich sind. Ein herz-
liches Dankeschön dafür an unser Vorstandsmitglied 
Heidi Semmler, die ständig darauf achtet, dass immer 
alles up to date ist.  Als Abschlussveranstaltung gibt 
es noch einen Laufausflug nach Palmanova. Auch 
hier wird wieder fleißig beim Halbmarathon, bzw.  bei 
den anderen Distanzen, je nach Lust und Laune ge-
laufen, oder man ist einfach nur als Zuschauer mit 
dabei. Die köstliche, italienische Kulinarik danach, 
darf da natürlich auf keinen Fall fehlen. 

Was die Wintersaison betrifft, werden wieder eini-
ge Tourenschitage stattfinden. Der LSC Rennweg/
Katschberg informiert darüber wie immer aktuell, wie 
auch über alle anderen Veranstaltungen und Vorha-
ben und auch ständig über alle Neuigkeiten, auf der 
Homepage unter www.lsc-rennweg.at 

Liebe Leserinnen und Leser der Gemeindezeitung 
Rennweg, der Laufsportclub - Rennweg/Katschberg 
wünscht Ihnen allen eine wunderschöne und vor 
allem friedliche Adventszeit, ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest im Kreise der Familie, vor allem 
viel Gesundheit, Kraft, Glück und Erfolg im neuen 
(Sports)Jahr. Hoffen wir gemeinsam auf ein tolles, er-

folgreiches, gesundes, friedli-
ches und fittes Jahr 2024!

Martina Pfeifenberger 
(Schriftführerin) 

Wandertag

Casinolauf Velden
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Alpine Regionen sind im Aufwind
Die positive Entwicklung der alpinen Regionen im 
Sommer hält an. Entgegen dem Trend der Nächti-
gungsentwicklung in Kärnten konnten wir in der Re-
gion Katschberg Lieser-Maltatal auch in der heurigen 
Sommer / Herbstsaison einen leichten Zuwachs an 
Nächtigungen verzeichnen. Auch die Ausflugsziele 
in der Region wurden mit der Regionskarte „Moun-
tain Valley Card“ wieder sehr gut besucht. Ein Ge-
winn für das Angebot der Regionskarte war der Ad-
venturepark am Katschberg. Ein weiteres Highlight im 
Sommer am Katschberg war unser Familientheater 
„Samiras Abenteuer“.  Insgesamt hatten wir 9 Auffüh-
rungen, glücklicherweise musste keine einzige wet-
terbedingt abgesagt werden. Es war eine Freude zu 
beobachten, wie aufmerksam und gespannt die vie-
len (kleinen) Zuseher der Darbietung folgten. Für den 
kommenden Sommer wird „Samiras Abenteuer“ mit 
einem neuen Stück in gleicher Besetzung fortgesetzt.
Ebenso erfreut sich auch die Herbstsaison in den Al-
pinen Regionen besonderer Beliebtheit. Dieser Trend 
der vergangenen Jahre findet seine Fortsetzung. Wir 
merken schon Anfang Oktober, wenn in unserem 
Hauptmarkt Deutschland die ersten Herbstferien be-
ginnen, wie die Buchungslage steigt, dies steigert 
sich und findet seinen Höhepunkt zum Beginn der 
Herbstferien in Österreich, rund um den Staatsfeier-
tag am 26. Oktober.
Für die Wintersaison stehen aus heutiger Sicht die 
Vorzeichen sehr gut. Die Buchungen sind im Herbst 
schon sehr gut angelaufen, vor allem auch bei den 
Skischulen. Dies unterstreicht einmal mehr unsere 
Kompetenz als Familiendestination. Der Winterurlaub 
und Skifahren erfreuen sich immer noch großer Be-
liebtheit, auch in schwierigeren Zeiten.
Der Katschberger Adventweg gehört natürlich wie-
der zu den Highlights in der Adventszeit. Nach wie 
vor ist die Bereitschaft zur Mithilfe von Künstlern, Ver-
einen, einzelnen Helfern ungebrochen, hierfür darf 
ich mich sehr herzlich bedanken, genau dies macht 
das besondere Flair und den Erfolg des Katschberger 
Adventweges aus.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr, viel Glück und blei-
ben Sie gesund!
 
Ihr Markus Ramsbacher

NEWS
Zuwachs im Tourismusteam
Wir gratulieren Frau Angerer Julia und ihrem Andi zur 
Tochter Mia und wünschen der kleinen Familie von 
ganzem Herzen alles Gute und viel Gesundheit.

Besonders freuen wir uns, Frau Pirker Karina wieder 
im Team willkommen heißen zu dürfen. Sie wird die 
Bereiche Grafik und Drucksorten im Homeoffice be-
treuen.

Rückblick auf einige 
Katschberger HoamART-Veranstaltungen
13. Alphorn- und Weisenbläsertreffen am Katschberg
Bereits zum 13. Mal durften der Tourismusverband 
Rennweg am Katschberg und Alfred Peitler zum Alp-
horn- und Weisenbläsertreffen einladen. Viele Musi-
kanten aus Nah und Fern folgten der Einladung zum 
gemeinsamen Musizieren und verwandelten den 
Katschberg in eine wundervolle Klangwolke.

Ein herzlicher Dank gilt allen, die diese Veranstaltung 
zu einem besonderen Tag gemacht haben.

MARKTGEMEINDE RENNWEG

TOURISMUS AKTUELL
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Fest der Volksmusik am Katschberg am 07.10.
Unter dem Motto “Wandern von Lokal zu Lokal mit 
musikalischen und kulinarischen Genüssen” spielten 
in 4 Lokalen (Restaurant Bergnest, Pizzeria Stamperl, 
Gasthof Bacher und Pritzhütte) die Top-Gruppen 
Duo Bramhelmer, Zuafalls Musi, Olmrauschmusi und 
die Überraschungsmusi mit Unterstützung der Musik-
schüler der Musikschule Lieser-Maltatal und dem Mu-
sikum Tamsweg auf. 

Katschberger Adventweg 2023
Der Katschberger Adventweg wurde heuer am 24. 
November eröffnet und lädt euch noch bis zum 25. 
Dezember 2023 jeden Mittwoch sowie Freitag, Sams-
tag und Sonntag zum Staunen und Verweilen ein 
(ausgenommen Hl. Abend, 24.12.).

Wir möchten uns bei den zahlreichen fleißigen Hel-
fern für die tolle Unterstützung sowie natürlich auch 
bei den Besuchern des Adventwegs bedanken!

Kärnten Card Winter 2023/2024
Mit dem 06. November 2023 begann die diesjähri-
ge Kärnten Card Winter Saison und wird mit 05. April 
2024 enden. Viele freie Eintritte in Kärntens schönsten 
Ausflugszielen und 9 Bonuspartner mit tollen Ermäßi-
gungen. 

Preise Kärnten Card für Gäste:

06.11.2023 - 05.04.2024
1 Wochen Karte
€ 53,- für Erwachsene
€ 29,- für Kinder (Jahrgang 2009 – 2017)

2 Wochen Karte
€ 61,- für Erwachsene
€ 32,- für Kinder (Jahrgang 2009 – 2017)

06.11. - 23.12.2023
3 Tages Karte (Adventkarte)
€ 39,- für Erwachsene
€ 21,- für Kinder (Jahrgang 2009 – 2017) 

Die Kärnten Cards für Gäste sind in den Tourismusbü-
ros in Rennweg und am Katschberg erhältlich. 

Lex Stadl Adventweg © Gerald Ramsbacher
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Kärnten Card Saisonkarte
Die Saisonkarte der Kärnten Card kann im Tourismus-
büro Rennweg aufgeladen werden. Achtung: Es 
muss aber bereits eine grüne Kärnten Card vorhan-
den sein! 

Preise Saisonpaket (gültig 06.11.2023 – 05.04.2024)
€ 75,-- für Erwachsene
€ 71,-- für Senioren (Jahrgang 1963 und älter)
€ 41,-- für Kinder (Jahrgang 2009 – 2017)

Skibus Fahrplan 2023 / 2024 
Den Fahrplan für die Skibusse findet man unter 
https://www.katschi.at/skibus.html oder in unseren 
Tourismusbüros.

Veranstaltungstermine Winter:
“Besinnlicher Adventabend” am Katschberg
Mit einem “Besinnlichen Advendabend” am Katsch-
berg wollen wir uns auf das Weihnachtsfest einstim-
men. Am Samstag, den 23.12.2023 um 20.00 Uhr im 
Lärchenstadl werden Sie von Kleingruppen aus der 
Region musikalisch und besinnlich auf Weihnachten 
eingestimmt. 

Lasershow am Katschberg 
und Fackellauf der Katschberger Skilehrer
Am Montag, 01.01.2024 wird bei bester Stimmung, 
guter Musik und einer atemberaubenden Lasershow 
ins neue Jahr 2024 gestartet. Vorab gibt es einen Fa-
ckellauf der Katschberger Skilehrer.
Beginn: 20:30 Uhr

Aktivitätenfolder Winter 2023 / 2024
Die neue Winter-Informationsbroschüre mit sämt-
lichen, touristisch relevanten Informationen, ist in 
den Tourismusbüros Rennweg und Katschberg-
höhe erhältlich sowie auf der Homepage 
www.katschberg.at abrufbar.

Der Vorstand des Tourismusverbandes Rennweg am 
Katschberg und die MitarbeiterInnen der Tourismus-
büros Rennweg und Katschberg wünschen allen 
Gästen, Vermietern, Unternehmern und Einheimi-
schen ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
glückliches, gesundes und erfolgreiches Neues Jahr 
2024!!
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Folgende Gäste wurden 
für langjährige Urlaubstreue geehrt:

5 Jahre
bei Familie Genser, Thürerhütte
Familie Schütz  Familie Hörst
Familie Baumgartner Familie Mikschi

20 Jahre
bei Familie Zwischenberger, Hoisenhütte
Familie Klinglmair Stefan und Stefanie

Am 23. August 2023 fand am Bauernhof der Familie 
Zwischenberger Gerda und David vlg. Hoisenbauer 
in Krangl eine sehr schöne und wie auf dem Bauern-
hof üblich, die 20-jährige Gästeehrung von Herrn 
Klinglmair Stefan und dessen Gattin Frau Klinglmair 
Stefanie statt. Ebenfalls anwesend war auch Altbau-
er Josef Genser mit seiner Gattin Monika.
Seit 19 Jahren auf der Hoisenalm und 1 Jahr auf der 
Hoferalm in Zanaischg, urlaubte diese nette Familie 
aus Kremsmünster in Oberösterreich in der Marktge-
meinde Rennweg am Katschberg. Mit dabei auch 
die Tochter mit Schwiegersohn, die ebenfalls schon 
seit Jahren die Jubilarsfamilie begleiten. Der pensio-
nierte Bankfachmann, der in verschiedenen Banken 
als Aushilfe arbeiten musste, erzählt über seine inte-
ressanten Tätigkeiten mit seiner kräftigen Stimme, 
den man sich als Pfarrer vorstellen könnte. Schließ-
lich hat er auch zum Stift Kremsmünster seine Bezie-
hungen, so auch zum verstorbenen Pater Engelbert, 
der ebenfalls bei Familie Wolfgang Heiß Jahrzehnte 
urlaubte.
Der Aufenthalt auf der Hoisenhütte dauert alle Jahre 
14 Tage, die man mit Ausflügen und Schwammerlsu-
chen verbringt. Die Gästeehrung wurde vom Ehren-
obmann des Tourismus Adolf Lackner durchgeführt, 
der sich auch bei Altbauern und Bäuerin Sepp und 
Monika als langjährige Vermieter bedankte.
Der jetzigen Bauernfamilie Frau Gerda und David 
Zwischenberger gilt auch der gebührende Dank für 
die so liebe und nett gestaltete Ehrung.
Nach Kremsmünster schicken wir die besten Grüße 
und freuen uns auf noch weitere Urlaube in unserer 
Tourismusregion.

35 und 60 Jahre
bei Frau Peitler Ilse, Hafnerhof
Familie HOCHSTÄTTER Thomas und Stefica

Eine außerordentliche und seltene Gästeehrung 
fand am 28. August 2023 statt. Man kann es kaum 
glauben, aber es ist wirklich so, dass Herr Thomas und 
Frau Stefica Hochstätter seit 60 und 35 Jahren immer 
im Hafnerhof, im ehemaligen Erholungsdorf St. Geor-
gen, ihren Erholungsurlaub machen.
Die Ehrung selbst nahm der Ehrenobmann des Tou-
rismus Adolf Lackner im Beisein von der Hauswirtin 
Ilse und deren Geschwister Klothilde, Marlene, An-
drea und Maria vor. Es begann im zarten Alter von 
7 Jahren, als Thomas das erste Mal mit seinen Eltern 
und Brüdern im Katschtal zum Hafnerhof kam. Da-
mals nannte man es noch „Zur Sommerfrische“. Mit 
den Kindern am Hof wurde gespielt, zum Großvater 
auf die Alm gewandert und Traktor gefahren. Bald 
wurden auch die Winterfreuden entdeckt und das 
Schifahren wurde seine Passion. Thomas begeister-
te dafür seine Freunde aus dem Sportverein und 
oftmals waren über 30 Personen in den damaligen 
Unterkünften in St. Georgen verteilt untergebracht. 
Auf die wilden Jahre folgte vor 35 Jahren ein neuer 
Lebensabschnitt. Seine spätere Frau Stefica war das 
erste Mal mit dabei. Auch sie erlernte das Schifah-
ren am Katschberg. Im Sommer fand sie ihre Freude 
beim Pilze suchen und wandern. Weihnachten 1997 
verbrachten sie ihren Urlaub das erste Mal als Familie 
beim Hafnerhof mit ihrem Sohn Philip.
Viele Feste wurden gemeinsam gefeiert, sowohl im 
Katschtal als auch in Frankfurt. Auch mit Ilse`s Schwes-
tern Klothilde, Maria, Marlene und Andrea wurden 
herrliche Hochgebirgswanderungen, Schitouren, 
Mountainbike-Touren und Hüttengaudis erlebt. Be-
sonders schätzen Thomas und Stefica, wenn Andrea 
als „Führerin“ fungiert. Die vergangenen Jahrzehnte 
waren erfüllt von gegenseitigen Anteilnahmen, Aus-
tausch und Wertschätzung. Und so bewahrheitet 
sich wohl die Zeile aus dem Rennweger Lied „Urlaub 
bei Freunden“. Liebe Grüße nach Frankfurt, wir alle in 
der Gemeinde Rennweg am Katschberg freuen uns 
auf ein „Wiedersehen“.

Familie Klinglmair, 20 Jahre Familie Hochstätter, 35 und 60 Jahre
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Mit Sang und Klang 
in ein neues Musikschuljahr 
Das engagierte Team der Musikschule startet im heu-
rigen goldenen Herbst voller Elan in das neue Schul-
jahr und freut sich darauf, den musikalischen Horizont 
für alle Beteiligten um weitere Schätze zu erweitern. 
Die PädagogInnen sind bestrebt, mit variantenrei-
chen Unterrichtsgestaltungen dem Zauber der Musik 
gebührenden Raum zu verleihen, um die Neugierde 
und Begeisterung der SchülerInnen zu wecken, sich 
die Kunst der Töne als vielfältiges Ausdrucksmittel 
zunutze zu machen. Ihnen allen liegt es am Herzen 
sowohl den 320 SchülerInnen diese Magie altersge-
recht näher zu bringen, als auch den Eltern vielseitige 
Klänge und Lieder nach Hause zu bringen, sowie die 
gesamte Region in gewohnter Weise mit Musik zu be-
leben. 

Neues Gesicht 
im Sekretariat
Passend zum Schulbeginn 
heißen die Direktorin Pet-
ra Glanzer und die Päda-
gogInnen Katrin Pertl aus 
Eisentratten als neue 
Musikschulsekretärin im 
Team herzlich willkom-
men und freuen sich 
auf eine angenehme 

Zusammenarbeit. Sichtlich glücklich über ihre 
Einstellung ist sie bestrebt die vielfältigen Aufga-
benbereiche im Sekretariat zur Zufriedenheit aller 
auszuführen. Wir wünschen ihr viel Glück und Er-
folg im neuen Tätigkeitsfeld.  

Gemeinsam lernen und wachsen  
Ein besonderes Augenmerk wird im heurigen Jahr 
auf eine kreative und spielerische Erwerbung und 
Erweiterung der Kompetenzen im Bereich der Ge-
hörbildung, des Erkennens, des Benennens und des 
Wiedergebens von No-
tenbildern gelegt, was 
gleichzeitig als eine solide 
Grundlage sowohl für den 
Instrumentalunterricht als 
auch für die Chorarbeit 
gesehen werden kann. 
Mit Hilfe der aufbauenden 
Übungen aus der Relati-
ven Solmisation, die sich 
in Musikschulen wachsen-
der Beliebtheit erfreuen, 
werden den Kindern und 
Jugendlichen gleichsam 
förderliche Bausteine für 
die Entfaltung der inneren 
Tonvorstellung mitgege-
ben. Durch die gleichzei-
tige Nutzung der Stimme, 
der Hände, der Ohren 
und des Körpers erkennen 
die SchülerInnen bei ge-
sungenen oder gehörten Tönen mehr und mehr die 
Melodiebausteine und entwickeln die Fähigkeit, die-
se jederzeit singend nach außen und in weiterer Fol-
ge auf dem Instrument wiederzugeben oder sogar 
auf das Notenpapier übertragen zu können. 

Einfach ausgedrückt ist Solmisation das Singen von 
Tonsilben mit Handgesten zur Ausbildung der inneren 
Tonvorstellung, um sich auf aktive und spielerische 

LIESER-MALTATAL

MUSIKSCHULE PLUS

wünschen Ihnen friedvolle
und besinnliche Weihnachten

sowie ein gutes und
glückliches neues Jahr 2024!
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Weise ein Verständnis für das System der Tonarten 
und Versetzungszeichen zu erarbeiten. Es mag als 
das Lesen- und Schreibenlernen für MusikerInnen und 
SängerInnen angesehen werden. 

Wissenschaftliche Untersuchungen belegen, dass 
das Singen besonders in der Kindheit und der Ju-
gendzeit eine wichtige Funktion übernimmt, um die 
Fähigkeit sich stimmlich und verbal auszudrücken, zu 
schulen. Der Ausdrucksgehalt der Sprache, der un-
ter anderem vom Rhythmus, den unterschiedlichen 
Tonhöhen und der variierenden Lautstärke bestimmt 
wird, kann durch Gesang, mit den Kindern und Ju-
gendlichen spielerisch eingeübt werden. 

Das Erlebnis der 
Freude am Klang, 
an der eigenen 
Stimme, am Kör-
per und am Instru-
ment eröffnet einen 
weiten Bogen an 
wertvollen Kom-

petenzen und Fertigkeiten, welche weit über den 
schulischen Bildungshorizont hinausreichen. Das ge-
meinsame Lernen im Gruppenunterricht und das 
gemeinsame Spiel im Ensemble, im Chor oder im 
Orchester ermöglicht den Austausch untereinander, 
die gegenseitige Unterstützung und die gemeinsa-
me Freude an den erreichten Fortschritten und Er-
folgserlebnissen. 

Orchesterschule 
In der Orchesterschule Lieser-Maltatal, welche von 
Rudolf Truskaller (musikalische Leitung) und Hans-
Jürgen Zettauer (Obmann) intensiv und mit viel En-

gagement betreut 
und geleitet wird, 
erhalten die Musik-
schülerInnen die 
Möglichkeit aktiv im 
Bereich des Orches-
terspiel zu üben und 
Konzerterfahrungen 

zu sammeln. Wie ein Rückblick auf die vergangenen 
Jahre zeigt, wirkt sich diese Praxis äußerst positiv auf 
die Motivation der JungkünstlerInnen aus und sichert 
zudem gut ausgebildeten Nachwuchs für die regio-
nalen Trachtenkapellen.

Lebendige regionale Kulturlandschaft
Das lebendige Miteinander von und mit Organisatio-
nen, Vereinen und Wirtschaftstreibenden sichert zu 
jeder Jahreszeit ein reges regionales Kulturleben, bei 
welchen MusikschülerInnen mit ihren Beiträgen oft 
und mit großer Begeisterung für die passende Stim-
mung sorgen. 

Bedingt durch das äußerst aktive PädagogInnente-
am hat die regionale Musikschule erfreulicherweise 
einen gebührenden Platz in der Bildungs- und Kul-
turlandschaft gefunden. Diese Gegebenheit bietet 
den JungkünstlerInnen die wertvolle Chance neben 
den schulischen Auftritten weitere attraktive Bühnen-
erfahrungen sammeln zu dürfen. 

Gmünd LIVE
Diese Kooperationsveranstaltung mit der Stadtge-
meinde Gmünd, den Altstadtwirten und der Musik-
schule hat sich zu einem Herbstklassiker entwickelt, 
der wieder viele BesucherInnen in die Altstadtloka-
litäten lockte, in denen Musik aus verschiedensten 
Genres geboten wurde. Auch im heurigen Jahr 
waren wieder junge Talente und Ensembles der Mu-
sikschule vertreten. Sie durften die Veranstaltungs-
eröffnung musikalisch gestalten und haben beim 
anschließenden Volksmusikantenstammtisch mit an-
derem MusikerInnen zünftig aufgespielt. 
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Fest der Volksmusik 
am Katschberg
Beim bereits traditionellen musika-
lischen und kulinarischen Hütten-
wandertag fanden sich zahlreiche 
Musikfreunde am Katschberg zum 
Fest der Volksmusik ein. In mehre-
ren Gaststätten spielten neben 
namhaften Musikgruppen aus 
dem alpenländischen Raum etliche junge Volksmu-
sikensembles der Musikschule Lieser- Maltatal und 
des Musikums Tamsweg auf. Alle BesucherInnen ha-
ben diesen stimmungsvollen Tag in fröhlicher Gesel-
ligkeit genossen und ließen ihn bei einem Musikan-
tenstammtisch ausklingen. 

Gmündner Adventmarkt 
und Katschberger Adventweg 
Alle MusikschülerInnen und die PädagogInnen freu-
en sich auf gemeinsame musikalische Erlebnisse in 
der vorweihnachtlichen Zeit. Neben der Mitgestal-
tung von weihnachtlichen Feierlichkeiten werden sie 
auch im heurigen Jahr wie-
der die BesucherInnen des 
Gmündner Adventmarkts 
und des Katschberger Adv-
entwegs mit ihren Klängen 
erfreuen.  

Wir bedanken uns bei euch 
allen herzlich für die wert-
schätzenden und hilfrei-
chen Unterstützungen der 
musikalischen Jugend und 
wünschen fröhliche und 
besinnliche Weihnachtsfei-
ertage sowie ein gesundes 
neues Jahr voller Freude 
und Elan. 

Frohe Weihnachten & Frohe Weihnachten & 
ein gesundes & erfolgreiches ein gesundes & erfolgreiches 

neues Jahr!neues Jahr!

Kirchgasse 50, 9853 Gmünd

www.goldschmiede-kratzwald.com



MARKTGEMEINDE RENNWEG

BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten
Mittwoch von 09:00 – 16:00 Uhr
Freitag von 17:00 – 19:00 Uhr

Öffnungszeiten in den Ferien: 
Freitag, von 17:00 – 19:00 Uhr
An Feiertagen ist die Bibliothek geschlossen

Kontaktinformationen
+43 4734/427-27 
Mail: bibliothek.rennweg@gmx.at
www.bibliothek-rennweg.bvoe.at

Es gibt DVDs, Spiele, Tonies und natürlich viele inte-
ressante Romane, Hörbücher und Sachbücher. Das 
Familienabo kostet jährlich nur 15,-- Euro. Es ist auch 
möglich, von zu Hause aus in unserem Bestand zu 
stöbern und Medien zu reservieren:
www.biblioweb.at/rennweg 

Rückblick und Vorschau 
aus unserer Bibliothek
Seit Herbst beschäftigt uns das Thema Klimawandel 
und Nachhaltigkeit. Damit sich jeder in unserer Ge-
meinde zu dieser Angelegenheit informieren kann, 
haben wir eine kleine „Klimaecke“ mit aktuellen Bü-
chern dazu eingerichtet. 
Weiters möchten wir noch bekannt machen, dass 
jedes Mitglied unserer Bibliothek über die Digithek 
Kärnten bzw. die App „Onleihe“ kostenlos E-Books, 
E-Papers und Hörbücher ausleihen kann. Dies funk-
tioniert mit Tolino, Tablet oder Smartphone. Für ge-
nauere Informationen stehe ich euch gerne jederzeit 
zur Verfügung.
Im Oktober fand ein heiterer Literaturnachtmittag in 
unserer Bibliothek statt. Passend zur Woche von „Ös-

terreich liest. Treffpunkt Bibliothek“ veranstaltete der 
Ausschuss für Kultur, Tourismus, Sicherheit, Sport und 
Jugend diese Veranstaltung bei uns.
Als kleinen Vorgeschmack aufs neue Jahr planen wir 
unter anderem einen Vorlese-Nachmittag für unse-
re kleinen Leser und möchten auch die Kulturtage 
unserer Jugend widmen. Außerdem werden wir im 
kommenden Jahr wieder am MINT-Projekt teilneh-
men und unsere Volksschüler zu kleinen Forschern 
ausbilden. 
Wir freuen uns auf ein ereignisreiches Jahr 2024 – 
mit unserer Bibliothek als Treffpunkt für gemeinsame 
Stunden für Jung und Junggebliebene. 
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Mit 21 Jahren und einem B-Führerschein in der Tasche stehen Ihnen alle Bus-Türen
offen. Die komplette Ausbildung zur:m Busfahrer:in inklusive D-Führerschein und
Prüfung zum Berufskraftfahrer (D95) ist bereits ab 8 Wochen möglich. Ihr
Wunscharbeitgeber bzw. das Busunternehmen in Ihrer Nähe berät Sie zu allen Schritten
auf diesem Weg - von der passenden Fahrschule bis zum Nachweis für Berufskraftfahrer
(D95). Busfahrer:innen sind gefragt, deshalb unterstützen Busunternehmen Sie bei den
Ausbildungskosten bzw. übernehmen diese eventuell komplett. Sollte das nicht möglich
sein, fördert unter gewissen Voraussetzungen auch das AMS Ihren Berufseinstieg als
Busfahrer:in. Auch für eine ausführliche Einarbeitung ist gesorgt, damit Sie gut in Ihrem
neuen Job ankommen. Einmal gestartet, arbeiten Sie auf längerfristig vorgegebenen
Dienstplänen.

Um unsere Umwelt zu schonen, wollen wir die Art und Weise, wie wir uns fortbewegen,
nachhaltiger gestalten. Der Bus ist umweltfreundlich, wirtschaftlich und wird in den
nächsten Jahren stark ausgebaut werden. In modernen Verkehrsplanungen spielt er
eine wichtige Rolle. Als Linienbusfahrer:in sind Sie Teil dieser Lösung und machen einen
unentbehrlichen Job mit Sinn. Mit modernen, zum Teil bereits komplett abgasfreien
Fahrzeugen bringen Sie alle Ihre Fahrgäste zuverlässig an ihr Ziel. Vor Fahrtantritt
prüfen Sie die Funktionstüchtigkeit sowie das saubere Erscheinungsbild und unterwegs
meistern Sie kompetent und freundlich den Ticketverkauf und Anfragen. Es ist für Sie
auch selbstverständlich, Fahrgästen mit Einschränkungen oder wo immer erforderlich zu
helfen.
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Da Sie aufgeschlossen und umgänglich sind, merkt man Ihnen die Freude beim Kontakt
mit Menschen an. Sicherheit und Zuverlässigkeit stehen bei ihnen ganz oben, und auch
in stressigen Situationen bewahren Sie die Nerven. Sich stets weiterzuentwickeln, ist
wichtig für eine erfolgreiche berufliche Zukunft. Regelmäßige Fortbildungen sehen Sie
deshalb als Chance, Ihr Wissen und Ihre Fähigkeiten zu verbessern.F
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Der Bruttomonatslohn für Linienbusfahrer:innen beginnt mit € 2.551,24 (Vollzeit, 40h)
und wird sich 2024 durch die bereits vereinbarte Inflationsanpassung erneut erhöhen.
Die Bereitschaft zur Überzahlung bei bestehender Berufserfahrung oder weiteren
Qualifikationen, Diäten sowie Überstunden ergeben ein attraktives und sicheres
monatliches Einkommen. Darüber hinaus bieten zahlreiche Busunternehmen ihren
Mitarbeiter:innen zusätzliche Vorteile und Vergünstigungen. Die Nachfrage nach Linien-
busfahrer:innen wird in den nächsten 10 Jahren wachsen. Sie können daher davon
ausgehen, dass die Löhne weiter steigen werden.
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B E R U F S B I L D

“ A l s  Q u e r e i n s t e i g e r  b i n  i c h
s e i t  e i n e i n h a l b  J a h r e n
L i n i e n b u s f a h r e r .  I c h  w ü n s c h t e ,
i c h  h ä t t e  d e n  S c h r i t t  s c h o n
f r ü h e r  g e m a c h t ! ”

Mit 21 Jahren und einem B-Führerschein in der Tasche stehen Ihnen alle Bus-Türen offen.
Die komplette Ausbildung zur:m Schulbusfahrer:in inklusive D-Führerschein und Prüfung
zum Berufskraftfahrer (D95) ist bereits ab 8 Wochen möglich. Ihr Wunscharbeitgeber bzw.
das Busunternehmen in Ihrer Nähe berät Sie zu allen Schritten auf diesem Weg - von der
passenden Fahrschule bis zum Nachweis für Berufskraftfahrer (D95)

Als Schulbusfahrer:in nehmen Sie eine wichtige Rolle im Alltag unserer Jüngsten ein. Sie
bringen Schul- und Kindergartenkinder vom Wohnort sicher und pünktlich zur Schule bzw.
zum Kindergarten und wieder nach Hause. Dabei sorgen sie dafür, dass sowohl beim Ein-
und Aussteigen als auch im Umfeld des Busses keine Gefahren entstehen. Vor der Fahrt
prüfen Sie, ob Ihr Bus voll funktionstüchtig und sauber ist. Während des Schuljahres
besteht Ihre Einsatzzeit in der Regel aus dem Frühdienst (Bsp. 06.30 Uhr - 08.00 Uhr) und
einem Mittags/Nachmittagsdienst (z.B. 11.15 Uhr - 14.00 Uhr). Wenn Sie sich mit diesem
Arbeitsrhythmus wohlfühlen, bietet der Job als Schulbusfahrer:in eine gute Vereinbarkeit
von Beruf und Privatleben.
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Junge Menschen brauchen Unterstützung, wo ein erwachsener Fahrgast sie nicht benötigt.
Auch reagieren Kinder oft anders als Erwachsene, was im Straßenverkehr schnell
bedrohlich werden kann. Verantwortungsbewusst und vorausschauend sorgen Sie daher
dafür, dass Ihre jungen Fahrgäste sicher ankommen. Egal ob Hindernis, schwierige
Straßenverhältnisse oder eine kurzfristige Baustelle - mit Ihren guten Ortskenntnissen
finden Sie immer eine sichere und gute alternative Route. Freude im Umgang mit Kindern
bringen Sie ohnehin mit - und auch mit Eltern und Schulpersonal können Sie sich gut
verständigen.
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Der Bruttomonatslohn für Schulbusfahrer:innen mit Omnibussen beginnt mit € 2.551,24
(Vollzeit, 40h) und wird sich 2024 durch die bereits vereinbarte Inflationsanpassung erneut
erhöhen. Die Bereitschaft zur Überzahlung bei bestehender Berufserfahrung oder weiteren
Qualifikationen, Diäten sowie Überstunden ergeben ein attraktives und sicheres monatliches
Einkommen. Darüber hinaus bieten zahlreiche Busunternehmen ihren Mitarbeiter:innen
zusätzliche Vorteile und Vergünstigungen.G
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“ D i e  A r b e i t s r h y t h m u s  i n  d e r  F r ü h
u n d  z u  M i t t a g  u n d  e i n  J o b  i n  d e r
H e i m a t ,  d a s  i s t  f ü r  m i c h
L e b e n s q u a l i t ä t . ”

Katalog und Gutscheine einfach online bestellen!

Preise pro Person im Doppelzimmer. 
Es gelten die Allgemeinen Reise-
bedingungen von Bacher Reisen. 

1. bis 7. April
Ostern in Sizilien - der schöne Westen
Erlebnisreise mit vielen Besichtigungen € 1.198,-
Wanderreise mit Peter Auer € 1.238,-
29. April bis 5. Mai
Toscana - Kulinarische Genussreise € 1.365,-
Einmalige Rundreise mit Marco Krainer
25. Juli bis 6. August
Norwegen mit Nordkap & Lofoten € 3.859,-
Mit unserem Nord-Spezialisten Jules van der Ven
Eindrucksvolle Rundreise mit Flug-An- und Abreise 

9545 Radenthein 
Millstätter Str. 45
 04246 / 3072
www.bacher-reisen.at

REISEN 2024

              BESONDERE GESCHENKE:

BACHER TO
URISTIK GMBH

Tel.: +
43 (0)4246 /3072 -0

www.bacher-re
isen.at

REISEGUTSCHEIN
REISEGUTSCHEIN

BACHER TOURISTIK GMBH

Tel.: +43 (0) 42 46 / 3072 - 0

www.bacher-reisen.at

REISEGUTSCHEIN

BACHER TOURISTIK GMBH

Tel.: +43 (0) 42 46 / 3072 - 0

www.bacher-reisen.at

Bacher Touristik GmbH.
Millstätter Strasse 45, 9545 Radenthein
office@bacher-reisen.at  |  www.bacher-reisen.at
 
Bewerbungen sollten bitte schriftlich oder per Mail 
erfolgen. Bewerbungen werden selbstverständlich 
vertraulich behandelt. Für Rückfragen bitte folgende 
Telefonnummer wählen: 04246 3072 14

Zum Weihnachtsfest...
Frohe, besinnliche & gesegnete Stunden.

Zum Jahresschluss...
danke für Ihr Vertrauen und Treue.

Zum neuen Jahr...
Gesundheit, Zufriedenheit, Glück, Freude & viel Erfolg!

regional. traditionell. liebevoll.

W W W.GA S T H O F P O S T- R E N N W EG . AT

MARTIN WIESERMARTIN WIESER

» 0650 / 455 6 997  » 0650 / 455 6 997  
» martin.wieser@uniqa.at» martin.wieser@uniqa.at

HEIMO PFEIFHOFERHEIMO PFEIFHOFER

» 0676 / 94 000 34  » 0676 / 94 000 34  
» heimo.pfeifhofer@uniqa.at» heimo.pfeifhofer@uniqa.at

GENERALAGENTURGENERALAGENTUR  
TEAM RENNWEGTEAM RENNWEG

Bäume leuchtend, Bäume blendend, überall das 
Süße spendend, in dem Glanze sich bewegend, 
alt und junges Herz erregend. Solch ein Fest ist 
uns bescheret, mancher Gaben schmuck verehret, 
staunend schau‘n wir auf und nieder, hin und her 
und immer wieder.

   Johann Wolfgang von Goethe

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag 9:00 bis 12:00 

 bzw. nach Vereinbarung

Wir wünschen allen gesegnete Weihnachten und ein glückliches, gesundes Jahr 2023!

Zum Weihnachtsfest...
Frohe, besinnliche & gesegnete Stunden.

Zum Jahresschluss...
danke für Ihr Vertrauen und Treue.

Zum neuen Jahr...
Gesundheit, Zufriedenheit, Glück, Freude & viel Erfolg!

Elisabeth Heiß mit Mitarbeiterinnen

regional. traditionell. liebevoll.

WWW.GASTHOFPOST-RENNWEG.AT



2023 war CORONA Gott sei Dank kein Thema mehr 
und der Alltag ist wieder eingekehrt, wenn sich auch 
wenig Zeit für gesellige Zusammenkünfte fanden, 
manchmal haben wir es doch geschafft.

RUNDE Geburtstage gab es dieses Jahr keine, dafür 
waren wir bei Sabrina und Christian eingeladen, um 
mit ihnen ihre Hochzeit zu feiern, wir wünschen ihnen 
auf diesem Wege noch einmal alles Gute.  

Leider hat uns der Rauter Andreas vlg. Plank für im-
mer verlassen, gerne hatte er sich auch am Dorfplatz 
in kleiner Runde unterhalten.

Wie jedes Jahr hatten wir auch heuer wieder durch 
die großzügige Blumenspende der Gärtnerei Moser 

die Möglichkeit unseren Dorfplatz so wunderschön 
erblühen zu lassen, vielen lieben Dank sagen wir 
euch liebe Erni und lieber Günter!

Wir wünschen ALLEN ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes, erfolgreiches aber vor allem gesun-
des Jahr 2024 und gemeinsame fröhliche Stunden 
am Dorfplatz oder auch in gemütlicher Stube um die 
anstehenden RUNDEN Geburtstagskinder 2024 hoch-
leben zur lassen.

Die Dorfplatzlrunde St. Georgen!

Die Pflege des Dorfplatzes in St. Georgen machen wir 
gerne, aber es wäre schön, wenn die Hundehalter 
den angebrachten Ständer mit Hundesackerl und 
Mülltonne auch benutzen würden, denn dafür wur-
de er aufgestellt – DANKE!
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BUCHEMPFEHLUNG
HEIMVORTEIL
von Susanne Fröhlich

Drei erwachsene Kinder wollen 
ihre verwitwete Mutter ganz charmant aus dem 
Eigenheim komplimentieren – weil sie das Haus 
lieber selbst nutzen möchten. Ob Mama nicht 
auch finde, dass so viel Platz für eine allein nur 
unnötig Arbeit macht? Mama macht erst mal 
eine Reise durchs Land und schaut sich die un-
terschiedlichsten Alterswohnsitze an. Unterwegs 
findet Mama neue Freunde, verliert ein bisschen 
ihr Herz und hat eine grandiose Idee, was sie mit 
ihrem »viel zu großen« Haus anfangen will.

Alle empfohlenen Bücher können in der
Bibliothek ausgeliehen werden.

ST. GEORGEN

DORFPLATZL 2023
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RENNWEG AM KATSCHBERG

DORFSERVICE

Zwischen Erntedank und Weihnachtszeit
Den Herbst und Erntedank haben wir hinter uns ge-
lassen und tauchen ein in die (hoffentlich) stillere 
Winter- und Adventzeit. Zeit für uns DANKE zu sagen. 
Danke, an all die ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen, 
die immer tatkräftig mithelfen und sich nicht scheu-
en dort anzupacken, wo Hilfe notwendig ist. DANKE, 
an alle Klient*innen, für ihr Vertrauen und ihre Wert-
schätzung!

Unterwegs im Pöllatal
Bei traumhaftem Wetter haben die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen aus Rennweg und dem Malta- und 
Liesertal die Schönheit des Pöllatals genossen. Ob zu 
Fuß oder mit der Tschu- Tschu Bahn für jedes Tempo 
war das passende dabei. 
Köstlich gespeist wurde in der Kochlöffelhütte und in 
gemütlicher Runde sind auch Austausch und Spaß 
nicht zu kurz gekommen.  

ErholungsZeit
Wir möchten unserem ehrenamtlichen und haupt-
amtlichen Team die Möglichkeit geben, in den Weih-
nachtstagen wieder Kraft und Energie zu tanken. 
Deshalb bitten wir um Ihr Verständnis, dass wir von 
27. Dezember 2023 bis zum 5. Jänner 2024 keine Ein-
sätze durchführen. 
Ab 8. Jänner 2024 sind wir gerne wieder für Sie da!
Sie können unsere Arbeit auch gerne durch eine frei-
willige Spende unterstützen. 
Unsere Spendenkontonummer bei der Raika Lieser-
Maltatal lautet: AT95 3946 4000 0043 674

Zeit zu schweigen, 
zu lauschen, 
in sich zu gehen. 
Nur wer die Ruhe 
beherrscht, 
kann die Wunder 
noch sehen, 
die der Geist 
der Weihnacht 
den Menschen schenkt. 

(Autor unbekannt)

In diesem Sinne wünscht Ihnen das Dorfservice Team 
eine wunderbare Advents- und Weihnachtszeit.

          0664 / 73 93 59 80 

So erreichen Sie Ihre 
Dorfservice Mitarbeiterin Carina Payer:

Telefonisch:  Montag bis Freitag 
  von 08.00 – 12.00 Uhr 
Persönlich:    jeden Montag von 9 – 11 Uhr 
  im Gemeindeamt Rennweg

Gerne kommt Carina Payer, nach Terminvereinba-
rung, auch zu Ihnen nach Hause. 

freie Zeiteinteilung

Kontakt:
Dorfservice Mitarbeiterin Carina Payer
E-Mail: rennweg@dorfservice.at

jemanden zum PLAUDERN 

jemanden zum SPIELEN

jemanden zum SPAZIEREN  gehen

jemanden für EINFACH SO 

Wir bieten: 

Ansprechperson

Kostenerstattung 

Wir suchen:

EineStunde Zeit

Wir suchen jemanden wie DICH!

Weiterbildungen

0664 739 35 980 RUF AN!

Ausbildung abgeschlossen 
Dorfservice Mitarbeiterin Carina Payer feiert einen Abschluss. Sie und ihre drei Kolleginnen 
dürfen sich jetzt nämlich offiziell Freiwilligenbegleiterinnen nennen. Herzlichen Glückwunsch 
zur abgeschlossenen Ausbildung und weiterhin viel Freude beim Tun im Dorfservice, liebe 
Carina! FOTO 1 
 
 
AUF DIE PLÄTZE, FERTIG, LOS – ENGAGIER DICH BEI UNS 
Wir brauchen DEINE UNTERSTÜTZUNG - ob für Fahrten, Begleitungen oder für 
Besuchsdienste – um die Anfragen der Rennwegerinnen und Rennweger abdecken zu 
können, brauchen wir jede helfende Hand. Aus diesem Grund suchen wir DICH!  
DU hast ein offenes Herz, verbringst gerne Zeit mit anderen Leuten, bist an Gesprächen 
interessiert oder möchtest dich anderweitig sozial engagieren? DANN BIST DU BEI UNS 
RICHTIG! Carina Payer und das freiwillige Team aus Rennweg, freut sich über DICH und 
DEINE Zeitspende.  
 

 

 
0664 / 73 93 59 80  
 

 
So erreichen Sie Ihre Dorfservice Mitarbeiterin Carina Payer: 
Telefonisch: Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr  
Persönlich:   jeden Montag von 9.00 – 11.00 Uhr im Gemeindeamt Rennweg 

Gerne kommt Carina Payer, nach Terminvereinbarung, auch zu 
Ihnen nach Hause.  
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Schiefer
9863 Rennweg Nr. 46

Ihr Nahversorger in Rennweg  
Lotto/Toto    Tabak    hausgemachte Kärntner Spezialitäten    Imbissstube

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht Euer ADEG Schiefer Team!

Öffnungszeiten 
Mo. – Sa.: 07:00 – 12:00 Uhr

& 15:00 – 18:00 Uhr

KENNST DU

RENNWEG?

Zum 10. Mal, ging es am 
Samstag, den 07. Oktober 
bei traumhaften Wetter, 
wieder um 05.30 Uhr beim 
Marktgemeindeamt in 
Rennweg los „Marschier 
mit“.

Mit zahlreichen Teilneh-
mern von nah und fern, 
ging es dann durch jede 
Ortschaft in Rennweg am 
Katschberg und das alles 
in nur einem Tag.
Das Tagesziel – der Al-
pengasthof Bacher am 
Katschberg, erreichten 
wir, nach guten 34 km, 

gegen 18.00 Uhr, wo wir den Tag gemüt-
lich bei guten Essen und einem „Glaserl“ 
beendeten.
Vielen Dank – Familie Kerschaggl!

Entlang der Wanderstrecke gab es auch 
wieder „Dank“ unserer großzügigen Spon-
soren, drei Labestationen, wo man sich 
stärken konnte. 
Ein herzliches „Vergelts Gott“ sagt Roman 
Payer und sein Organisationsteam auch 
für die außernatürlichen Bewirtungen und 
musikalische Umrahmung.
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Wir danken für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

                  Familie Fuchsberger und Mitarbeiter

Rennweg 79 | 9836 Rennweg
+43 4734 389

office@elektro-fuchsberger.at
www.elektro-fuchsberger.at

NACHRUF

JÖRG STEINBRÜCK

In Rennweg bin i daham – 
in Berlin bin ich zu Hause
Jörg Siegried Steinbrück – in Rennweg wohl besser 
bekannt als Jockl – wurde am 27. Mai 1945 im Erz-
gebirge geboren und ist am 01. September 2023 in 
Berlin verstorben. 

Im Jahr 1959 wurde erstmalig in Rennweg geurlaubt, 
was sich ab dort in den Sommerferien zum jährlichen 
Fixpunkt entwickelte. Dabei lernt Jockl bereits in Ju-
gendjahren das Katschtal und die Rennweger ken-
nen und viele Freundschaften rühren aus dieser Zeit.
So war es für ihn bereits damals eine Freude beim 
Strafner und Heiß in der Landwirtschaft zu helfen und 
am Gemeinde- und Gesellschaftsleben teilzuneh-
men. Die Großstadt hinter sich gelassen, fühlte er sich 
im Ort mehr als wohl. Es wundert daher nicht, dass er 
sich im Jahresverlauf an Rennweg orientierte. Es war 
für ihn eine Art Heimkommen, zu Ostern, in den Som-
merferien und auch zu Weihnachten. 

Als Oberstudienrat an einem Gymnasium in Berlin 
unterrichtete er die Fächer Englisch und Geschichte. 
Insbesondere die europäische Geschichte war seine 
große Leidenschaft, so besuchte er auch gerne his-
torische Stätten und seine Heimbibliothek war voll mit 
unzähligen Fachbüchern und Werken.

Immer mit helfender Hand im Forst, auf der Alm, im 
Gasthof Post und über wohl so manche Erinnerung 
und dazugehöriger Anekdoten könnte er Vieles be-
richten. Die gemeinsam mit verstorbenen Franz Peit-
ler vlg. Bichelwirt, erfolgreiche Lebensrettung bei ei-
nem schweren Forstunfall von Josef Heiß, hat dabei 
einen besonderen Stellenwert und demnach ist der 
Lebensbrunnen bei der Heißhütte auch im Besonde-
ren den beiden gewidmet.

Kennen und gekannt werden war ihm in Rennweg 
durchaus wichtig. So wundert es auch nicht, dass er 
im Urlaub auch am Vereinsleben teilnahm. Konzerte 
der Katschtaler Trachtenkapelle, Ausrückungen mit 
dem Kameradschaftsbund und einige Erlebnisse mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Rennweg seien beispiel-
haft genannt.

Am Stammtisch gerne gesehen und geschätzt, mit 
anderen Stammgästen langjährig verbunden. Über 
50 Jahre als Gast und Freund im Hause Heiß, bis dies 
sein Gesundheitszustand nicht mehr zuließ und er die 
letzten Lebensjahre nur noch aus der Ferne mit dem 
Katschtal Kontakt halten konnte.

Lieber Jockl, danke für deine helfende Hand, danke 
für deine Freundschaft, danke für dein Tun, wir wer-
den dir ein würdiges Andenken bewahren.

Familie Heiß, Familie Strafner und Freunde
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NOCKREGION

INFORMATIV

Mit Drohnen und Software PV-Anlagen 
planen und Verklausungen verhindern
Luftbildaufnahmen waren noch nie so leicht: Per 
Drohnen können hochauflösende Vogelperspekti-
ven aufgenommen werden. Die Firma Airxbig, mit 
dem Geschäftsführer Christian Preiml aus Malta bie-
tet hierfür ein einzigartiges Gesamtpaket an, das sehr 
viele Einsatzmöglichkeiten bietet. In Zusammenarbeit 
mit der Leitung des Regionalverbandes Nockregion, 
der KEM Lieser- und Maltatal, der KLAR! Nockregion 
und den Bürgermeistern konnte nun ein Pilotprojekt 
gestartet werden, das Drohnenaufnahmen mit inno-
vativer Softwareunterstützung verbindet. Von den 
vielen Einsatzmöglichkeiten werden in drei Gemein-
den der KEM Lieser- und Maltatal und KLAR! Nockre-
gion (Rennweg, Trebesing und Malta), zwei Bereiche 
Projekte umgesetzt, die für die Region besonders 
wichtig sind.

PV-Potential
Mithilfe der Drohnen können Ausrichtung, Fläche, 
Neigung, Hindernisse (für potentielle Verschattung 
etc.) von Dächern und sonstig verbauten Fläche 
zentimetergenau vermessen und eine sehr genaue 
Planung von Leistung und Ertrag einer PV-Anlage er-
möglicht werden. Über ein Dashboard kann diese In-
formation sehr flexibel zugänglich gemacht werden. 
Gemeinden bietet die Möglichkeit, das PV-Potential 
von größeren Bereichen eines verbauten Gebietes 
genau zu erheben, weitreichende Vorteile. Privat-
personen können hier einfach und schnell wertvolle 

Informationen erhalten. Auch für das Sichtbarma-
chen von Engpässen beim Netzausbau sind diese 
Daten sehr wertvoll.

Katastrophenschutz
Die Gemeinden sind verpflichtet jährlich ihre Wild-
bäche und Gräben zu begehen. Verklausungen, 
bzw. Schadstellen sollen so frühzeitig erkannt und 
behoben werden. Das steile und felsige Gelände 
erschwert diese Aufgabe oft sehr. Hier kann nun 
mit Hilfe der Drohne mit KI-Unterstützung Abhilfe ge-
schaffen werden. Die Gemeindegräben werden 
beflogen und aus den Aufnahmen georeferenzier-
te Orthofotos erstellt und durch eine KI-unterstütz-
ten Datenanalyse eine Bestandsaufnahme von Ver-
klausungen, Erdmassen etc. durchgeführt werden. 
Durch eine Folgebefliegung werden Veränderungen 
wahrgenommen und dokumentiert. Ein rechtzeitiges 
Agieren und Setzung von Maßnahmen können somit 
Schäden verhindern und die Sicherheit der Bevölke-
rung gewähren.

Auf viele weitere erfolgreiche Projekte im nächs-
ten Jahr! Wir wünschen frohe Feiertage und ein 
gutes neues Jahr!

Franziska Weineiss (KLAR!) 
und Hermann Florian (KEM)
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Hart im Nehmen!
Resilienz - Wie helfe ich meinem Kind dabei, seine 
seelische Stärke zu bewahren?
Das Wort Resilienz ist in aller Munde. Doch wie ent-
wickeln Kinder seelische Widerstandskraft? In diesem 
Artikel erfahrt ihr, welche Faktoren dabei eine wichti-
ge Rolle spielen und wie Eltern unterstützen können.

Was ist Resilienz? 
Gemeint ist damit die psychische Widerstandskraft, 
die Fähigkeit schwierige Lebenssituationen ohne an-
haltende Beeinträchtigung zu überstehen. Wer resi-
lient ist, kann Schwierigkeiten als Herausforderungen 
betrachten, eigene Lösungen finden und gestärkt 
aus Krisen hervorgehen. Resilienz ist so etwas wie das 
Immunsystem der Psyche. Fähigkeiten wie Selbstver-
trauen, soziale Kompetenz, positive Selbstwahrneh-
mung, ein konstruktiver Umgang mit Stress, sich Hilfe 
organisieren können und die Fähigkeit, Lösungen in 
schwierigen Situationen zu finden.

Selbstbewusstsein stärken – 
die ersten Jahre sind entscheidend!
Kleine Kinder sind ein wahrer Fundus an resilientem 
Verhalten. Sie fallen zigmal am Tag, weinen kurz – und 
stehen dann gleich wieder auf, um weiterzulaufen. 
Hart im Nehmen könnte man das bezeichnen – doch 
wie gelingt es diese Eigenschaft des „Stehaufmänn-
chens“ für den Rest des Lebens zu bewahren? 
Die ersten Jahre sind entscheidend: In erster Linie 
braucht es liebende Bezugspersonen, die schon von 
Beginn an auf kindliche Bedürfnisse eingehen, damit 
eine sichere Bindung entstehen kann. Bereits kurz 
nach der Geburt wird hierfür gelegt. In den meisten 
Fällen verfügen Eltern über ein gutes Bauchgefühl 
und wissen, was ihr Kind braucht, um sich sicher und 
geborgen zu fühlen. Vertrauen sie dieser Intuition.
Optimale Entwicklungsbedingungen für Kinder zu 
schaffen, bedeutet aber auf keinen Fall, alle Hinder-
nisse und Schwierigkeiten aus dem Weg zu räumen. 
Wichtiger ist, Kindern zu zeigen, mit Herausforderun-
gen richtig umzugehen. Dabei fällt der Vorbild-
rolle der Eltern das größte Gewicht zu!  Welche 
Lösungswege finden wir? Wie gehen wir mit 
unseren eigenen Fehlern um? Wann holen wir 
uns Hilfe? Unsere eigenen Kompetenzen prägen 
unsere Kinder. 
Auch der Umgang mit den eigenen Gefühlen, 
wie Wut, Angst und Frust, sowie eigene Bedürf-

nisse sind zentrale Faktoren, die unsere Kinder prä-
gen. Damit Kinder von früh an lernen, dass positive 
wie negative Gefühle zum Leben gehören, ist es sehr 
wichtig, dass Eltern ihre Kinder bei ihren Gefühlen, 
wie beispielsweise Wutanfällen, verständnisvoll be-
gleiten. In diesen Situationen geht es um die richtige 
Haltung: „Du bist o.k. - dein Verhalten leider nicht!“ 
Der adäquate Umgang mit dem Gefühl muss aller-
dings gelernt werden. So darf das Schlagen oder Be-
schimpfen anderer nicht toleriert werden. 
Nicht gänzlich geklärt ist, ob Resilienz ein reines Er-
ziehungsthema ist, oder ob sie manchen Menschen 
bereits in die Wiege gelegt wird. Fakt ist jedoch: RESI-
LIENZ IST LERNBAR
Die Forschung geht von bestimmten Resilienzfakto-
ren aus, die dazu beitragen, dass Kinder stark und wi-
derstandsfähig werden. Diese kann man trainieren! 

1. Selbstwahrnehmung
Kleinkinder müssen erst noch lernen, ihre eigenen 
Gefühle zu verstehen. Besonders in der Trotzphase 
sind unsere Kinder mit vielen negativen Gefühlen 
konfrontiert, die sie noch nicht verstehen, geschwei-
ge denn kontrollieren können. Vorlesen ist eine gute 
Möglichkeit, um Kindern anhand von Geschichten, 
verschiedene Emotionen näherzubringen. So können 
sie lernen, ihre Gefühle mit Worten auszudrücken. 

2. Selbststeuerung
Manchmal werden wir von unseren Gefühlen ge-
rade zu überrannt. Mit starken Emotionen wie Wut, 
Angst, Ärger oder Frustration umzugehen, ist gerade 
für Kinder sehr schwer. Auch hier können Geschich-
ten dabei helfen, neue Strategien kennen zu lernen, 
wie sie damit am besten umgehen können. Auch 
ausgesuchte Kinderfilme können dabei unterstützen.

3. Selbstwirksamkeit
Wer seine eigenen Stärken und Fähigkeiten kennt, wird 
auch in der Lage sein, Problemlösungsstrategien zu 
entwickeln. Kinder sollen in einem ihrem Alter entspre-
chenden Rahmen erleben, dass Sie Einfluss haben. 
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Kostenlose, anonyme, mobile Unterstützung und Begleitung in Erziehungsfragen

„FIT FÜRS LEBEN”
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Tipps: 3 jähriges Kind darf sich aussuchen, ob es Nudel-
suppe oder Backerbsensuppe zu Mittag gibt. 4 jähri-
ges Kind darf entscheiden welche Mütze es heute auf-
setzt – nicht aber ob es eine aufsetzt! 6 Jähriges Kind 
darf entscheiden ob es eine Mandarine, einen Apfel 
oder eine Banane zur Jause isst. 9 Jähriges Kind darf 
mitentscheiden in welche Schule es weitergehen wird. 
Kinder erleben dabei, dass sie ihr Umfeld beeinflus-
sen können und dem Leben nicht schutzlos ausgelie-
fert sind. Wir können das Leben beeinflussen und sind 
nicht ewige Opfer der Umstände!

4. Soziale Kompetenz
Kinder, die andere Kinder zu verstehen und sich in 
sie hineinversetzen können, werden eher in der Lage 
sein, Konflikte zu lösen. Eltern können diesen Lernpro-
zess unterstützen, indem sie ehrlich mit ihren Kindern 
umgehen, ihre eigenen Gefühle offen zeigen und 
selbst konstruktiv mit Streitsituationen umgehen. Sieht 
ein Kind ständig, dass die Eltern Ärger in sich hinein-
fressen; immer allen anderen die Schuld zuweisen; im 
Streit immer laut werden, andere beschimpfen oder 
sich ständig als das Opfer wahrnehmen, so werden 
sie diese uneffektiven und inadäquaten Verhaltens-
weisen übernehmen.

5. Problemlösungsfähigkeit
Kinder können Problemlösungsstrategien nur dann 
entwickeln, wenn sie Probleme selbst lösen dürfen. 
Wenn Eltern übereifrig alle Schwierigkeiten aus dem 
Weg räumen, bringen sie die Kinder um die Möglich-
keit daran zu wachsen und eigenen Erfahrungen zu 
machen. Gespräche über mögliche Herangehens-
weisen sind natürlich erwünscht. Die Vorschläge soll-
ten aber, wenn möglich vom Kind kommen.

6. Konstruktiver Umgang mit Stress
Um in stressigen Situationen einen klaren Kopf zu be-
halten, gibt es eine Vielzahl an Möglichkeiten. Pro-
bieren sie gemeinsam mit dem Kind aus, welche 
Strategie am besten hilft. Tipps: spazieren gehen, 
eigene Kraftplätze besuchen, Atemübungen, Ent-

spannungsübungen, Musik hören, sportliche Betäti-
gung, mit jemandem darüber sprechen, Tagebuch 
schreiben, etc.

7. Sich Hilfe holen können
In manchen Situationen weiß man sich selbst keinen 
Rat mehr. Da macht es dann für die Kindern sowie 
auch für uns Erwachsenen Sinn, sich Hilfe zu holen. 
Stellen sie sich folgende Fragen: Mit wem kann bzw. 
möchte ich über meine Probleme sprechen? Wer 
steht hinter mir? Wo gibt es professionelle Hilfe wie 
Ärzt:innen, Psycholog:innen, Erziehungsberater:innen 
oder aber auch eine Lernnachhilfe, die Kinder- und 
Jugendhilfe; ein Kinderschutzzentrum; ein Frauen-
haus; eine Täterhilfe; …? Abgesehen davon, dass 
Eltern davon profitieren, wenn sie sich Hilfe organisie-
ren, sind sie auch noch gute Vorbilder für ihre Kinder.

Ich wünsche frohe Weihnachtstage und eine schö-
ne Zeit mit ihren Lieben. Ich wünsche gutes Gelingen 
dabei, die Resilienz der Kinder zu fördern. Die Kinder 
auf das Leben vorzubereiten und sie für so manchen 
Sturm wappnen – darauf kommt es an. Sie sind unse-
re Zukunft. Schiffer Renate

Ob Sie als Elternteil, als Großeltern-
teil, als Pädagog:in Rat brauchen 
oder ob du als Kind oder Jugend-
liche:r Rat oder Hilfe brauchst - ich, 
Renate Schiffer, unterstütze dich/
Sie gerne. Und das kostenlos, mobil 
und anonym.

Ich bin unter folgender Nummer erreichbar: 
0699/13631002

Dipl. Früherzieherin, Dipl. Kindergärtnerin, Dipl. Sozial-
pädagogin für Hort und Heim, Mag. der Familienso-
ziologie, systemischer Coach für neue Autorität und 
nicht zuletzt Mutter dreier Kinder.

Alpengasthof BacherAlpengasthof BacherAlpengasthof Bacher

Tel . :  +43 (0 )  4734 318 |  www.gasthof -bacher.a t

Wir freuen uns auf Euren Besuch und wünschen Euch Allen 
Frohe Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches Neues Jahr

Alpengasthof BacherAlpengasthof BacherAlpengasthof BacherAlpengasthof Bacher
O b e r k a t s c h b e r g

• für Familien- oder Betriebsfeiern aller Art
• herrliche, große Sonnenterrasse mit Traumausblick 
• ganztägig warme Küche
• leicht mit dem Auto oder zu Fuß zu erreichen

Tel . :  +43 (0 )  4734 318 |  www.gasthof -bacher.a t

O b e r k a t s c h b e r g
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RENNWEG AM KATSCHBERG

INFORMATIV

Spartage im Lieser-Maltatal
Vom 27. bis 31. Oktober fanden auch heuer wieder 
die Raiffeisen Spartage statt. Der Höhepunkt war der 
Weltspartag am Dienstag, viele junge Sparerinnen 
und Sparer kamen in die Bankstellen der Raiffeisen-
bank Lieser-Maltatal um den Weltspartag gemein-

sam mit uns zu feiern. Ein besonderes Highlight für 
unsere Erwachsenen war auch heuer wieder das 
Glücksrad, welches mit regionalen Produkten aus 
dem Lieser-Maltatal bestückt war. 

v.l.n.r. Kundenberater:innen aus Rennweg: Patrica Aschbacher, Bianca Dullnig, Harald Payer, Anja Geiersperger 
und Benjamin Stranner

Sommergewinnspiel
Carina Wegscheider aus Trebesing und Philipp Feist-
ritzer aus Malta haben bei unserem heurigen Jugend-
Gewinnspiel im Sommer teilgenommen und jeweils  
€ 250,-- gewonnen. Die Raiffeisenbank Lieser-Malta-
tal gratuliert den beiden Gewinnern recht herzlich!

V.l.n.r. Kundenberaterin Marie-Christin Truskaller & Gewinne-
rin Carina Wegscheider, Gewinner Philipp Feistritzer & Kun-
denberaterin Theresa Lagger
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RENNWEG AM KATSCHBERG

VERANSTALTUNGSKALENDER  WINTER 2023 /2024

DEZEMBER 
bis MO 25.12. Katschberger Adventweg, jeden Mittwoch, Freitag bis Sonntag von 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 & Montag, 25.12.2023 geöffnet (ausgenommen 24.12.2023), Tourismusregion Katschberg
SA 16.12. Ainkehr Winter Opening Party 2023 mit DJ, Gin Verkostung u.v.m.; 
 Ainkehr Katschberg, 13:00 Uhr 
SA 23.12. Besinnlicher Adventabend am Katschberg, Tourismusregion Katschberg, 20:00 Uhr
SO 24.12. Friedenslichtaktion der Feuerwehren
SO 24.12. Bergweihnacht am Dorfplatz Katschberg, Tourismusregion Katschberg, 16:00 Uhr 
SO 24.12. Christmette, Pfarrkirche St. Peter, 23:00 Uhr
MO 25.12. Pfarrgottesdienst, Pfarrkirche St. Peter, 08:30 Uhr
DI 26.12. Streckenlegung der Katschtaler Jägerschaften; Strafnergarten Rennweg, 16:00 Uhr  
Do 28.12. Apres Ski Party mit “Zwirn”, Almkessel Katschberg, 15:00 Uhr 
SA 30.12. Nachteisstockturnier, Team Neue VP Rennweg, Freizeitanlage Gries, 16:00 Uhr
SO 31.12. Silvesterparty mit Live-Musik, Alpengasthof Bacher, Oberkatschberg
SO 31.12. Silvesterparty, Almkessel Katschberg

JÄNNER
MO 01.01. Fackellauf der Katschberger Skilehrer, Tschaneckpiste, 20:30 Uhr 
MO 01.01. Neujahrs-Lasershow am Katschberg, Tourismusregion Katschberg u. Betriebe, 21:00 Uhr 
DO 04.01. Apres Ski Party mit „Nordwand”, Almkessel Katschberg, 15:00 Uhr  
FR 05.01. Skiclub Rennweg/Katschberg Eröffnungsrennen, Katschberg 
SA 06.01. Sternsingermesse, Filialkirche St. Georgen, 08:30 Uhr
DO 18.01. – SA 20.01. Craft Beer Tage 2024, Craft Bier - Bierverkostungserlebnis, schmackhaftes Essen 
 und lässiger Sound, Ainkehr Katschberg, 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
SA 20.01. Peter Wirnsberger–Gedenkrennen 2024, Skiclub Rennweg/Katschberg
FR 26.01. – SO 28.01. Beef & Wine 2024 – bestes Rindfleisch vom Smoker, begleitet von den renommiertesten
  Weingütern Österreichs, Ainkehr Katschberg, 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
 
FEBRUAR
SA 03.02. Sängermaskenball, Katschtaler Kirchenchor, Volksschule Kremsbrücke
DO 08.02. Apres Ski Party mit “Partymafia”, Almkessel Katschberg, 15:00 Uhr
SA 10.02.  Faschingsumzug in Rennweg, Skiclub Rennweg/Katschberg, 13:00 Uhr 
DO 15.02. Apres Ski Party mit „Die Gasteiner“, Almkessel Katschberg, 15:00 Uhr
FR 16.02. – SA 17.02 HEGESCHAU 2024 der Talschaften Lieser-Maltatal mit Bewertung, 
 Turnsaal des Bildungszentrum Rennweg, 
 für Interessierte Fr. ab 16:00 Uhr und Sa. von 08:00-14:00 Uhr
SA 17.02. Sumsirennen am Katschberg, Skiclub Rennweg/Katschberg 
 und Raiffeisenbank Lieser- Maltatal
SA 17.02. Schlagerparty mit DJ Gerry (Platzsprecher des FC Rennweg), 
 Ainkehr Katschberg, 12:00 Uhr 
SA 17.02. – SO 03.03. 37. Katschtaler Kultur- und Bildungstage, Ausschuss für Kultur, Tourismus, Sicherheit, 
 Sport u. Jugend und Katholisches Bildungswerk Rennweg
SO 18.02. Gemeindeschitag am Katschberg, Ausschuss f. Kultur, Tourismus, Sicherheit, 
 Sport und Jugend; Skiclub Rennweg/Katschberg 
DO 22.02. Apres Ski Party mit „Pagger Buam” Almkessel Katschberg, 15:00 Uhr



ALLERLEI  INFORMATIVES GEMEINDEZEITUNG  63

A
LL

ER
LE

I I
N

FO
R

M
A

TI
V

ES

©
 F

ra
nz

 G
er

d
l

MÄRZ
SO 03.03. Blasmusik on the rocks, Ainkehr Katschberg, 13:00 Uhr
SA 09.03. Clubmeisterschaften 2024, Skiclub Rennweg/Katschberg
DO 14.03. – SA 16.03. Wein am Berg, Das Gourmet- und Weinevent am Katschberg, Ainkehr Katschberg, 18:00 Uhr 
FR 15.03. – SO 17.03. Österreichische ORF Meisterschaften 2024, Skiclub Rennweg/Katschberg
SA 23.03. Palmbesenbinden für Kinder, Landjugend Rennweg, Feuerwehrhaus Rennweg 
SO 24.03. Palmprozession und Pfarrgottesdienst, Filialkirche St. Georgen, 08:15 Uhr, 
 Osterbasar, Trachtengruppe Katschtal, Marktgemeindeamt Rennweg a. Katschberg
DO 28.03. Apres Ski Party mit „Sunnseitn”, Almkessel Katschberg, 15:00 Uhr 
SA 30.03. Auferstehungsfeier mit anschl. Prozession, Pfarrkirche St. Peter, 16:00 Uhr
SO 31.03. Frühmesse, Pfarrkirche St. Peter, 07:00 Uhr, anschl. Gang auf den Kalvarienberg
 Festgottesdienst, Pfarrkirche St. Peter, 08:30 Uhr
 Frühjahrskonzert, Katschtaler Trachtenkapelle, Schule Rennweg/Turnsaal, 20:00 Uhr

APRIL
FR 26.04. Generalversammlung der Raiffeisenbank Lieser-Maltatal, Gasthof Krawallo

Nachtschilauf auf der Königswiese – Bergbahnen Katschberg: 
14.12.2023 - 28.03.2024: jeden Donnerstag von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr mit gültigem Skipass

Katschi`s Superkids U10 – Bergbahnen Katschberg:
Tageskarte um nur Euro 12,-- bis Jahrgang 2013 jeden Samstag in der gesamten Wintersaison

Rodelabende Gamskogelhütte: jeden Dienstag und Samstag von 17:00 Uhr – 21:00 Uhr; 
bei Gruppen ab 25 Personen auch andere Termine buchbar (Leihgebühr € 5,-/Zweisitzer-Rodel)

Restaurant Stamperl 
Brauereiführung jeden Freitag um 16:00 Uhr (Tel.: 04734-612)

Almkessel Katschberg
09.12.2023-30.03.2024: jeden Samstag ab 15:00 Uhr Skihasenparty mit Gogo Girls

Vollmond-Klangreise mit Stranner Eveline jeden Monat in St. Peter 
Nähere Informationen bei Stranner Eveline, Tel. 0664 / 426 4537

Dorfservice Allerhand-Miteinand wird monatlich angeboten.
Nähere Informationen bei Dorfservice Mitarbeiterin Payer Carina, Tel.: 0664/73935980 

Alle Veranstaltungen finden Sie auch auf unserer Homepage www.rennweg-katschberg.gv.at und auf unserer 
Gemeinde APP inkl. Veranstaltungserinnerung am Vortag. 

Änderungen vorbehalten!



Zutaten:
0,10 kg Spekulatius-Gewürzkekse
0,10 kg  Marzipan-Rohmasse
2 EL Amaretto
1 EL Marillenmarmelade
0,20 kg weiße Kuvertüre 
 zum Tunken

Zubereitung:
Gewürzspekulatius fein zerbröseln, mit 
Marzipanstücken, Amaretto und Mar-
melade gut verkneten. Kuvertüre bei 
geringer Hitze im Wasserbad schmel-
zen.
Aus der Masse gleich große Kugeln 
formen, dann in die geschmolzene Ku-
vertüre tauchen und auf ein Abtropf-
gitter legen. Die Kuvertüre fest werden 
lassen (am besten über Nacht) und 
anschließend in einer Keksdose auf-
bewahren. 

Ein echter Hingucker mit wenig 
Handgriffen gemacht.

REZEPT BIANCA MÖLSCHL

SPEKULATIUSKUGALEN

Gutes Gelingen und frohe Weihnachten 
wünscht euch Bianca!
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ACHTUNG 
LAWINENGEFAHR 

 
Lawinen donnern nicht aus heiterem Himmel ins Tal. Lawinengefahr entsteht aus 
der Wechselwirkung von natürlichen Faktoren wie Gelände, Neuschneemenge, 
Wind, Schneedeckenaufbau und Temperatur. 

 
Gelände 
Die Lawinengefahr steigt mit zunehmender 
Hangneigung. Die meisten Lawinen gehen auf 
Hängen mit einer Neigung von 30° ab. 
Schattenseitige Hänge sind häufiger 
lawinengefährdet als Sonnenhänge. 

Neuschnee 
Bei großer Neuschneemenge steigt die 
Lawinengefahr. Kritisch ist der erste schöne Tag 
nach dem Schlechtwetter. 

Wind 
Bei Wind wird der Schnee in Windschattenhängen abgelagert. Mulden und Rinnen 
werden mit Schnee gefüllt. Triebschneeablagerungen sind oft durch Schneewechten 
erkennbar. 

Schneedecke 
Schwache Schichten können den auftretenden Scherkräften oft nur ungenügende 
Festigkeit entgegensetzten. Geringe Schneehöhe bedeutet NICHT geringe 
Lawinengefahr !!! 

Temperatur 
Tiefe Temperaturen nach Neuschneefällen können die Verfestigung der 
Schneedecke verzögern. Steigende Temperaturen fördern längerfristig die 
Verfestigung der Schneedecke, kurzzeitig vermindern sie die Festigkeit der 
Schneedecke. 

Der typische Lawinenhang ist steil, schattig und gefüllt mit Triebschnee. 

LAWINEN-INFORMATION 
Informieren Sie sich daher eingehend, bevor Sie zu einer Skitour aufbrechen. 
Beachten Sie den Lawinenlagebericht. 

Internet: http://www.lawine.ktn.gv.at; 
Tonband: 050536-1588; Beratung: 0664-6202229 
Teletext: ORF Seite 615;  
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